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An der Wiege der deutſchen Nationalidee

Eine Jahrhunderthetrachtung von Profeſſor Ludwig Stein

Einen beſonderen Reiz bietet im Jubeljahr 1913 die
Rückſchau auf die Wandlung der Jdeen unter den führenden
Geiſtern deutſcher Zunge an der Schwelle des 19 Jahr
hunderts Der Uebergang von weltbürgerlichen zu natio
nalen Jdealen vollzieht ſich leiſe und allmählich Ein ge
ſchichtlicher Rückblick befähigt uns die Geburtskunde der wer
denden deutſchen Nationalidee zu belauſchen deren eigent
licher Schöpfer der Philoſoph Fichte iſt

Der deutſcheſte unter den deutſchen Philoſophen Johann
Gottlieb Fichte der erſte von der Profeſſorenſchaft gewählte
Rektor der Berliner Univerſität hat in ſeinen Reden an die
deutſche Nation die er im Winter 1807/08 im Akademie
gehäude gehalten hat die republikaniſch weltbürgerliche
Schwarmgeiſterei ſeiner Jugendjahre preisgegeben um der
deutſchen Nationalerziehung mit flammender Zunge das
Wort zu reden Das Weltbürgertum war die Jdeologie der
deutſchen Klaſſik Die Philoſophen des Aufklärungszeit
alters und an ihrer Spitze Kant der die Aufklärung ab
ſchließt indem er ſie überwindet waren durchweg ebenſo
kosmopolitiſch gerichtet wie Leſſing und der jüngere Herder
Goethe und Schiller der jüngere Fichte der jüngere Hegel
mit Hölderlin und Schelling auf dem Tübinger Stift die
beiden Brüder Schlegel und mit ihnen die ganze Früh
ramantik Die Naturbeſeelung welche der Romantiker
Novalis ſo ſehr auf die Spitze treibt daß er im Witz ſeine

geiſtige Elektrizität im Denken ein Oxydieren im Weibe ein
Oxygen ſieht gibt ihm die echtromantiſche Analogie ein die
Seelen der Pflanzenindividuen ſeien vielleicht ätheriſche Oele
und die Blumen das Modell von Toleranz und Kosmopoli

Erſt das cäſariſtiſche Ungeſtüm Napoleons der als
politiſcher Romantiker bis ins Mark den Spottnamen
Jdeologie für blutleere philoſophiſche Abſtraktionen ſchuf

bewirkte die Abkehr der deutſchen Jdeologen vom Kosmo
litismus und ihre entſchiedene Hinwendung zum Natio
lismus An Napoleons ephemerem Weltreich das rück

haltlos alles niedertrat und zerſtampfte was ſich als natio
nales Eigenleben dem Weltherrſchaftsgelüſte des Korſen
trotzig entgegenſtemmte entzündete ſich der großdeutſche
Patriotismus und Nationalismus Goethe und Hegel frei
lich ſtanden anfänglich noch ganz im Banne dieſes politiſchen
Rattenfängers von Hameln Jn ſeiner Bamberger Zeit

da Hegel unter die Journaliſten gegangen war galt ihm
7 noch als politiſche Weltſeele die er ſich rühmte

reitend geſehen zu haben Aber Fichte Vater Jahn die
Freiheitsſänger entdeckten nach der Schlacht von Jena ihr
deutſches Herz Fichte hält ſeine Reden an die deutſche
Nation 1808 der Turnvater Jahn veröffentlicht 1810

das deutſche Volkstum Achim von Arnim ſammelt ſchon
1805 Volkslieder und 1806 Kriegslieder Und von Arnim
iſt es auch der das entſcheidende Wort gegen jenen Kosmo
politismus ausſpricht der Europa zu einem ſchönen humä
nen Ganzen zuſammengefabelt hat

Allein auch der Mitſchöpfer und glühendſte Verfechter
der Nationalidee Johann Gottlieb Fichte hat den Kos
mopolitismus ſeiner Jugendjahre der ihn eng an Kant
heranrückte ſelbſt in ſeiner ſchroffen nationg
liſtiſchen Periode nicht völlig überwunden
Freilich war Fichte als praktiſcher Politiker an Napoleon
der einen künſtlichen Völkermiſchmaſch und internationalen
Urbrei unter franzöſiſcher Oberherrſchaft gewaltſam zuſam
menrühren wollte darin war Napoleon zwar kein Jdeo
loge der Metaphyſik aber ein Jdeologe der Soziologie
wiſſenſchaftlich geſundet Sein Nationalismus war der
lebendige Proteſt und die natürliche Reaktion gegen jenen
unhiſtoriſchen Kosmopolitismus den das Aufklärungszeit
alter in der Theorie zu künden und Napoleon in die Praxis
umzuſetzen verſuchte An Napoleons künſtlichem Weltreich
das nur vorübergehend durch eine gewaltige Fauſt ebenſo
zuſammengehalten werden konnte wie einſt das Weltreich
Alexanders am Mittelmeerbecken um ebenſo plötzlich wie
jenes zuſammenzukrachen weil es mechaniſch aneinander
geleimt aber nicht organiſch ineinandergewachſen war
an dieſem Weltreich Napoleons war der experimentelle ge
ſchichtliche Nachweis von der Unhaltbarkeit des utopiſtiſchen
Kosmopolitismus früherer Jahrhunderte für alle Augen er
bracht die ſehen wollten Andererſeits konnte und mochte
Fichte als Philoſoph von jenen Jdealen ſich nicht ganz
trennen die ihn einſt mit ſeinem Lehrer Kant verbanden
Denn Kant war und blieb bis an ſein Lebensende ein typi
e J Frtreter ver kosmopolitiſchen oder weltbürgerlichen

eale
Die teleologiſche Geſchichtsauffaſſung welche Kant mit

an
Wir verdanken den vorſtehenden prächtigen Artikel der

Liebenswürdigkeit des Verlags von Nord und Süd Breslau
eine Monatsſchrift die in ihrer April Nummer eine Fülle hoch
intereſſanten Stoffes aus erſten Federn bringt u

Leſſing und ſogar mit ſeinem geſchichtsphiloſophiſchen Anti
poden Herder verbindet drückt auch der Geſchichtsphiloſophie
eines Fichte Schelling und Hegel den entſcheidenden Stempel
auf Leſſings Toleranztrilogie iſt nämlich ebenſo auf den
kosmopolitiſchen Ton geſtimmt wie Kants Jdee zu einer
allgemeinen Geſchichte in weltbürgerlicher Abſicht 1784
ferner Zum ewigen Frieden 1795 und endlich die meta
phyſiſchen Anfangsgründe der Rechtslehre 1797 die ein
Jahr ſpäter erſchienen ſind als Fichtes Naturrecht 1796
Der dritte Definitivartikel von Kants Schrift Zum ewigen
Frieden lautet Das Weltbürgerrecht ſoll auf die Bedingun
gen der allgemeinen Hoſpitalität eingeſchränkt ſein Am
Schluſſe ſeiner Bemerkungen zum dritten Definitivartikel
fügt Kant hinzu

Da es mit der unter den Völkern einmal überhand
genommenen Gemeinſchaft ſo weit gekommen iſt daß die
Rechtsverletzung an einem Platz der Erde an allen ge
fühlt wird ſo iſt die Jdee eines Weltbürgerrechts keine
phantaſtiſche und überſpannte Vorſtellungsart des Rechts
ſondern eine notwendige Ergänzung des ungeſchriebenen
Codex ſowohl des Staats als Völkerrechts zum öffent
lichen Menſchenrechte überhaupt und ſo zum ewigen Frie
den zu dem man ſich in der kontinuierlichen Annäherung
befindet nur unter dieſer Bedingung ſchmeicheln darf

Wir haben uns mit Recht daran gewöhnt auf Kant ſelbſt
dann zu lauſchen wenn er uns auf den erſten Anblick auch
paradox erſcheint Und ähnlich wie Kant das Aufklärungs
zeitalter am tiefſten erfaßte und eben damit überwand ſo
hat er auch den Kosmopolitismus das politiſche Credo des
Aufklärungszeitalters in der tiefen Wurzel gepackt und eben
dadurch überwunden Wenn wir die ſoeben angeführten
Kantiſchen Worte in ihrem weltgeſchichtlichen Kerne erfaſſen
ſo liegt in ihnen ein vorahnender Hinweis auf jene Syntheſe
welche das 19 Jahrhundert tatſächlich vollzogen hat und das
zwanzigſte im Begriffe ſteht nicht bloß zu Ende zu denken
ſondern zu Ende zu handeln Nach jenem triadiſchen
Rhythmus den Kant ſeiner logiſchen Kategorientafel zu
grunde gelegt hat worauf Fichte Schelling und Hegel ihre
gewaltigen Begriffsdichtungen nach dem Dreivierteltakt von
Theſis Antitheſis Syntheſis vertonten hat Kant auch das
ſoziologiſche Problem Kosmopolitismus Nationalismus
Jnternationalismus begriffen Die Sehnſüchte und Träume
unſerer Vorfahren der Utopiſten und Philanthropen der
Sibyllinendichter und Chiliaſten der Schwärmer und Phan
taſten welche einen kosmopolitiſchen Völkerbrei forderten
ſuchen wir darin zu erfüllen daß wir durch den Natio
nalismus hindurchgegangenſind um erſt auf
dem Bodendes Nationalismus die von Kant und
Fichte geforderte Syntheſe des bewußten Jnternationalismus
nicht bloß theoretiſch zu vollziehen ſondern auch praktiſch
zu vollbringen

Denn Fichtes nationaliſtiſche Periode weiſt ſchon pro
phetiſch über ſich ſelbſt hinaus Der Nationalismus iſt Fichte
nicht Selbſtzweck ſondern nur Mittel Fichte iſt deutſcher
Patriot gerade deshalb weil er ſich als Weltbürger fühlt
Jn ſeiner anonymen kleinen Schrift vom Jahre 1793 Zurück
forderung der Denkfreiheit von den Fürſten Europas die ſie
bisher unterdrückten Eine Rede Heliopolis im letzten
Jahre der alten Finſternis findet ſich die kosmopolitiſch
lautende Stelle welche an die Auffaſſung des Kosmopolitis
mus bei den Stoikern gemahnt Der Menſch trägt tief in
ſeiner Bruſt einen Götterfunken der ihn über die Tierheit
erhebt und ihn zum Mitbürger einer Welt macht deren
erſtes Mitglied Gott iſt Es iſt dies jene univerſaliſtiſche
Auffaſſung des Kosmopolitismus wie ſie in der Antike bei
den Cynikern auftaucht Der Cyniker Diogenes antwortet
auf die Frage woher er ſei mit dem Ausdruck Koononohliens
Die Stoa und durch ihre Vermittelung das Urchriſten
tum adoptieren dieſen kosmopolitiſchen Zug welchen Zeno
der Begründer der Stoa folgende Faſſung gibt Dem Welt
ſtaat ſtehen keine anderen Staaten gegenüber weil alle
Grenzen der Völker in einer allgemeinen Verbrüderung aller
Menſchen ſich aufheben Kant hingegen ſieht in der Jdee des
Kosmopolitismus nur ein regulatives Prinzip Nur durch
fortſchreitende Organiſation der Erdenbürger in und zu der
Gattung als einem Syſtem das kosmopolitiſch verbunden iſt
kann die Vollendung dieſes Prozeſſes erwartet werden Jn
ſeinem Naturrecht dem Kosmopolitismus Kants noch nahe
ſtehend ſchreitet Fichte ſchon in ſeinem geſchloſſenen Han
delsſtaat zu einem nationalen Staatsſozialismus fort deſſen
Weſen er in ſeinen Grundzügen des gegenwärtigen Zeit
alters genauer zu präziſteren ſucht Hier iſt das wahre
Vaterland derjenige Staat in Europa der auf der Höhe der
Kultur ſteht eine ethiſierende Umſchreibung des echt
kosmopolitiſchen ubi bene ibi patria
unter dieſem Weltbürgerſinn jenes Paterland in welchem

Licht und Recht herrſchen Noch in ſeinen patriotiſchen
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Dialogen vom Jahre 1807 ſtellt Fichte feſt daß der kräf
tigſte und regſamſte Patriot eben darum der regſamſte Welt
bürger iſt Aber in Herder und Schiller regte ſich allgemach
die Oppoſition gegen alle Ausländerei und das Allerwelks
bürgertum Herder ſagt Das verſchwemmte Herz des Kos
mopoliten ſei für niemand eine Hütte Schiller der einſt
ſang ſeid umſchlungen Millionen dieſen Kuß der ganzen
Welt nennt in ſeinem Nachlaß Deutſchland wegen ſeiner
mitteleuropäiſchen Lage den Kern der Menſchheit Mit
Herder wird Fichte in den Reden an die deutſche Nation
Schöpfer der deutſchen Nationalidee Die Jdealiſierung alles
Deutſchen ſetzte ſchon bei den Frühromantikern ein Fr
Schlegel ſagt im 38 Lyceumsfragment Die Deutſchheit
liegt nicht hin ter ſondern vor uns Dazu aber meint
Fichte muß das deutſche Volk durch Nationalerziehung all
mählich herangebildet werden Nur eines vermag dem
deutſchen Volk Rettung zu bringen eine gänzliche Ver
änderung des bisherigen Erziehungsweſens eine vollkom
mene Umſchaffung der Nation ihre Bildung zu einem all
gemeinen und nationalen Selbſt Vaterländiſche Politik ſo
meint jetzt Fichte bedeutet den Wetteifer aller deutſchen
Staaten am beſten deutſch zu ſein die natjonale Eigen
art am vollkommenſten mit ewigem Gehalt zu erfüllen Aber
ſelbſt jetzt noch ſieht Fichte die deutſche Vaterlandsliebe
unter dem Bilde der Ewigkeit Denn wer nicht zuvörderſt

ſich als ewig erblickt der hat überhaupt keine Liebe und kann
auch nicht ein Vaterland lieben Der Staat iſt nichts Feſtes
und für ſich ſelbſt Seiendes ſondern bloß das Mittel für den
höheren Zweck der ewig gleichmäßig fortgehenden Ausbil
dung des rein Menſchlichen in dieſer Nation Die Jdee des
Staates ſieht jetzt Fichte darin durch einen gemeinſchaftlichen
Willen den Zweck des Geſchlechts zu befördern Wie die
Träger der Kultur einſt die Griechen ſodann die Römer
waren ſo iſt jetzt den Deutſchen dieſe Weltmiſſion über
bunden Aber auch der deutſche Staat wird ſeine Söhne
nicht im engherzigen und ausſchließenden ſondern im allge
meinen und weltbürgerlichen Geiſte erziehen Die deutſche
Nation ſagt Fichte iſt die einzige unter den neueuropäiſchen
Nationen die es an ihrem Bürgerſtande ſchon ſeit Jahr
hunderten durch die Tat gezeigt hat daß ſie die republika
niſche Verfaſſung zu ertragen vermöge Die republikaniſche
Verfaſſung der Hanſaſtädte z B hindert ſie nicht ſondern
beſtärkt ſie vielmehr darin ganz und reſtlos die deutſche
Nationalidee in ſich aufzünehmen und zu verarbeiten
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Europa einig gegen Mottenegro

Am Montag hatte die Havas Agentur halbamtlich
gemeldet daß Frankreich an einer Flottendemonſtration
gegen Montenegro nicht teilnehmen werde Am Dienstag
erhielt dieſelbe Nachrichtenagentur den amtlichen Auftrag

mitzuteilen daß nach einem Miniſterrate Frankreich mit
einem Kriegsſchiffe vorausſichtlich mit dem zurzeit im
Hafen von Piräus ankernden Panzer Edgar ZQuinet ſich
beteiligen wird Dieſer ſcheinbare Widerſpruch iſt tatſäch
lich keiner er ſpiegelt einfach die jä hen Wendungen
der ruſſiſchen Politik wieder die jeden Tag und
manchmal zweimal am Tage die Richtung ändert weil ſie
verſchiedenen amtlichen und außeramtlichen Triebkräften ge
horcht und der Frankreichs auswärtige Politik wohl oder
übel folgen muß da es ihr unwandelbarer Grundſatz iſt
in der Balkankriſe ſtets im engſten Einvernehmen mit Ruß
land zu handeln Das amtliche Rußland wünſcht das
gemeinſame Vorgehen Europas der außeramtliche
Panſlawismus unterſagt der Regierung jede Zwangs
maßregel gegen Montenegro und die Balkanſlowen im all
gemeinen Unter dieſen Umſtänden greift Herr Saſonow
zu dem Verlegenheitsauskunftsmittel in der Londoner Bot
ſchafterkonferenz durch den Grafen Benckendorff ſeine Zu
ſtimmung zum Beſchluß des gemeinſamen Vorgehens der
Mächte mitteilen zu laſſen aber gleichzeitig zu erklären daß
Rußland zurzeit nicht in der Lage ſei ſeine Flagge an der
Flottendemonſtration teilnehmen zu laſſen weil es kein
Kriegsſchiff im Mittelländiſchen Meere zur Verfügung habe
Hier gab Herr Saſonow durch den Botſchafter Jswolsky
dieſelbe u und fügte hinzu daß Rußland nichts
dagegen einzuwenden habe daß die Kundgebung ſtattfindet
vorausgeſetzt daß Frankreich und England daran teil
nehmen Nach einem raſchen Meinungsaustauſch zwiſchen
ven Kabinetten von Paris und London erwiderten beide
Weſtmächte daß ſie es vorziehen nicht nur die einfache Zu
ſtimmung der verbündeten und befreundeten Macht zu
haben ſondern von ihr den förmlichen Auftrag zu erhalten

ſie bei der Kundgebung zu vertreten Zur Stunde iſt noch
nicht ſicher daß Rußland dem verbündeten Frankreich und
dem befreundeten England die gewünſchte ausdrückliche Ver
tretungsvollmacht erteilen wird Geſchieht dies ſo ſagt
die V mit Recht ſo wird vorausſichtlich Jtalien ſeinen
Dreibundverbündeten gegenüber die Haltung Rußlands
genau nachahmen das heißt ſich grundſätzlich mit der Kund
gebung einverſtanden erklären ſich jedoch der eigenen Teil
nahme an ihr enthalten und ſich darauf zu beſchränken
OeſterreichUngarn und Deutſchland einen förmlichen Ver
tretungsauftrag zu erteilen

Es liegt auf der Hand daß unter dieſen Umſtänden did
Flottenkun gebung buchſtäblich ein Schlagins Waſſer bleiben u Montenegro und die Balkan

inigkeit nurſcheinbar jſt und ſich auf Worte beſchränkt in Wirklich
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Großmächte einan
egengeſetzt ſind Mon

e en dKundgebung vora en den Eindruck gewinnen daß dieMacht ihre Kriegsſchiffe an die albaneſiſche Grenze ſchicken

weniger um Montenegro zu bedrohen als um einander zu
beaufſichtigenS fahr der überaus verworrenen Lage beſteht upt
ſächlich darin daß Oeſterreich Ungarn der diplomatiſchen
Chineſereien über ruft J eigene Fauſt handelt und daß
dieſer Schritt von panſtawiſtiſcher Seite erzwungene über
eilte Handlungen Rußlands nach ſich ziehen könnte
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Deutſches Reich
Das Steuerprivileg der Fürſten

Jn einem längeren Artikel ſtellt die RheiniſchWeſt
fäliſche Zeitung eine Reihe von Forderungen auf die eine
Gegenleiſtung für die Bewilligung der Militärvorlage dar
ſtellen ſollen Sie verlangt daß man das Jahr 1913 nicht
nur als Jubeljahr ſondern auch als Sühnejahr feiere
well jetzt ſeit dem Regierungsantritt Wilhelms II und ſo
mit ſeit dem Beginn des Niedergangs der Deutſchen ein
Vierteljahrhundert verfloſſen ſei man müſſe jetzt wieder
gut machen was in dieſen 25 Jahren an Bismarck und
ſeinem Werk geſündigt worden ſei und große deutſche
völkiſche Politik treiben Jnmitten dieſer langatmigen
Ausführungen finden wir einen Vorſchlag der unſere volle
Billigung findet die Aufhebung des Steuerpri
vilegs der Fürſten Das Blatt ſagt darüber

Die Forderung daß die Bundesfürſten der
Beſteuerung zum Milliardenbeitrag unterworfen wer
den iſt die allergeringſte die in dieſer Zeit der Not
geſtellt werden muß Und es darf bei dieſer Forde
rung ſein Bewenden nicht haben wo ſolche riefſige
Opfer vom deutſchen Volke verlangt werden Ja jetzt
iſt es am der Zeit zu fordern daß überhaupt alle
Steuervorrechte der Fürſten fallen vor allem
der früheren reichs unmittelbaren Fürſten Heute
ſind zum Beiſpiel in Preußen von der Einkommen und
Vermögensſteuer nicht nur der König ſondern ſämt
liche Mitglieder des königlichen Hauſes und des hohen
zollerſchen Fürſtenhauſes die ſämtlichen Mitglieder des
welfiſchen des kurheſſiſchen und des naſſauiſchen Fürſten
hauſes befreit Die Standesherren das ſind die Für
ſten und Grafen deren Familien im alten Deutſchland
die Reichsſtandſchaft hatten ſind gleichfalls zum größ
ten Teil von der Gemeinde Einkommenſteuer und von
der Grund und Gebäudeſteuer befreit Ja ſtatt daß
ſie für den Staat und das Reich beizutragen haben
haben ſie auf Grund alter Regalgerechtigkeiten ſolche
Anſprüche ſogar wie zum Beiſpiel der Herzog von
Arenberg der von 23 JZechen im Jnduſtriegebiet
eine BVergwerksſteuer von jährlich 210 Millionen Mark
von den fiskaliſchen Zechen allein von einer Vierteb
million Mark erhebt ohne dafür Steuern zu bezahlen
Ein ähnliches Vorrecht genießen die Mitglieder der
regierenden und früheren reichs unmittelbaren Häuſer
auch in den anderen Bundesſtaaten Dieſes Vorrecht
iſt aber nichts anderes als ein Unrecht Es iſt die
Kriſtalliſierung der Entwendung des Reichsgutes wie
ſie unter den ſchwachen Königen des alten Deutſchen
Reiches möglich war

Mehr Hiskretion

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung fordert die
deutſche Preſſe ohne Unterſchied der Partei auf künftig weder
Nachrichten über Erfindungen und Verbeſſerungen auf dem
Gebiet der Bewaffnung und Ausrüſtung des Heeres noch
über Uebungen ſolcher Spezialtruppen zu veröffentlichen
von denen man annimmt daß ſie einer anderen Armee über
legen ſind Sie weiſt darauf hin daß das Beiſpiel der briti
ſchen Luftflotte lehre daß auch Dinge die vielen bekannt
ſind der Aufmerkſamkeit des Auslandes entzogen werden
können wenn nur von der heimiſchen Preſſe peinlichſte Ge
heimhaltung gewahrt wird

keit aber die Jntereſſen der
der unausgleichbarent
tenegro muß nach allen Winke

Agrariſche Privilegienwirtſchaft

Vor vierzig Jahren haben die preußiſchen Agrarier es
durchgeſetzt daß bei der Vermögensſteuer die Einſchätzung an d wirtſchaftlicher Grundſtücke nicht
nach dem wirklichen Wert ſondern nach dem Ertragswert vorgenommen wird und daß als Erlragewert das

25fache des angeblichen Reingewinnes gilt Die Regierung
bekämpfte damals die Beſtimmung aber die Agrarier
zwangen ihr ihren Willen auf Der konſervative Senats
präſident des Oberverwaltungsgerichts Dr Strutz nanntedieſen S 11 ein völli ungerehſſertt tes Steuerprivileg der
Land und gorſtwirtſ haft die vielleicht unerfreulichſte Er

ſcheinung unter den an ſolchen nicht gerade armen Steuer
beſchlüſſen deutſcher Parlamente im Jahre 1909 Jn den
Erörterungen über den Wehrbeitrag tauchte dann
bald die auf ob die Regierung etwa auch in dieſe
Abgabe ein ähnliches agrariſches Privileg aufnehmen wolleDazu ſchrieb Strutz im J

Die Heranziehung landwirtſchaftlicher Grundſtücke
nach deren Ertragswert wäre hier wo es ſich nicht wie
bei der Ergänzungsſteuer um eine Vorbelaſtung des

fundierten andeltinkommens ſogar ei
alle Beſitzenden nach demjenigen Maßſtabe zu beſteuern
nach dem ſie im Notfalle für das Vaterland pekuniäre
Opfer bringen können noch unberechtigter als bei der
Ergän c Für eine ſolche Notſteuer kann es
für alle Vermögen erſt recht nur einen Maßſtab geben
den Wert den ſie Ferrd gemacht darſtellen würden
Mit der von ihren Vertretungen und parlamentariſchen
Vertretern mit Worten oft r Opferwilligkeit
der Landwirtſchaft würde das gtenae nach ei
Neuauflage des Privilegs des S 16 des Reichserbſchaft
und des 11 des preußiſchen Ergänzungsſteuergefetzes
auch bei dieſer Gelegenheit in einem ſo ſchneidenden
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Widerſpruch ſtehen daß ich nicht glauben kann diedeutſchen Landwirte dächten ernſtlich hieran

Jn Wahrheit dachten die Landwirte ſehr ernſthaft
daran und nicht nur ſie ſondern auch die Regierung
Vor vierzig Jahren nahm ſie die gleiche Beſtimmung nurnotgedrungen an heute präſentiert ſie ſate
i en Agrariern Man ſieht ſie doch
gelern

Konſervative und Liberale
Jm Wahlkreiſe Konitz Schlochau Tuchel ſind

die Konſervativen nach dem Scheitern der Verhand
lungen mit den Liberalen von dem im Jntereſſe des Deutſch
tums geſchloſſenen Kompromiß Landtags
wahl zurückgetreten und haben ſich mit der Zentrums
partei verbündet Dieſer Block hat beſchloſſen für
den bisherigen konſervativen Abgeordneten Regierungsrat
Weißermel einzutreten und als Kandidaten der Zentrums
partei den Gutsbeſitzer Reuſchel in Oberwieck aufzuſtellen
der den bisherigen nationalliberalen Vertreter Mogk zu er
ſetzen beſtimmt iſt

Parteinachrichtfen
Jn einer großen Verſammlung der vereinigten Münchener

Liberalen ſprach Montag abend der fortſchrittliche Reichstags
abgeordnete Dr Kerſchenſteiner über die Wehrvorlagen und
ihre Deckung

Je mehr Kraft ſo führte der Redner aus das deutſche Volk
auf kriegeriſche Rüſtungen verwenden müſſe um ſo weniger könne
es für ſeine innere Kultur vor allem aber für die Volks
ergiehung aufwenden Die Qualität unſerer Diplomatie ſei es
die ſchon manche Milliarde gekoſtet habe und weitere Milliarden
koſten werde Unter ſtürmiſchem Beifall ſtellte der Redner als
die dringendſte Forderung des Volkes auf daß die Vertretung der
wichtigſten Jntereſſen des Reiches nämlich ſeine auswärtigen Be
ziehungen in Zukunft nur noch dem wahren Adel des Geiſtes
anvertraut werden Uürften Kerſchenſteiner unterzog die
Deckungsvorlage einer eingehenden Kritik und tadelte be
ſonders ſcharf daß die Reichsregierung ihre Zuflucht zu den
Matrikulblarbeiträgen nehme und damit die Verant
wortung für die Rüſtungslaſten von ſich ſelbſt auf die Einzel
ſtaaten abwälzen wolle Wenn man die tote Hand frei ausgehen
laſſe ſo bedeute das eine Ungerechtigkeit Das Zentrum
berge in ſeiner Haltung zur Deckungsfrage in Bayern mehrere
Seelen in ſeiner Bruſt die Seele der Augsburger Poſtzeitung
die Seele des opponierenden Bayeriſchen Kuriers die Seele
des Herrn v Hertling und die Seele des plötzlich zum Dema
gogen gewordenen Freiherrn v Malſen Der Liberalismus
werde ſeine Haltung nicht abhängig machen von parteipolitiſch
nützlichen Erwägungen ſondern von dem Standpunkt den die
Pflichten gegen das Vaterland beſtimmen Aber der
Liberalismus werde dabei auch nicht vergeſſen welche ernſten
Pflichten ihm vor allem im Hinblick auf die nationale Kultur
obliegen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Feſttage in Sachſen Metningen Der 1 und 2 April ſind

ſeit vielen Jahren feſtliche Tage im Herzogtum Sachſen
Meiningen geworden Am 1 April feiert Erbprin z
Bernhard ſeinen 62 Geburtstag und Glückwünſche aus
dem ganzen Lande werden dem künftigen Regenten in Auf
richtigkeit gewidmet Seine ganze Perſönlichkeit u Volks
tümlichkeit und nicht zum mindeſten auch die vollſten
Sympathien der Bevölkerung Der 2 April iſt der Geburts
tag des regierenden Herzogs Georg Weilt der greiſe
Landesherr auch wie gewöhnlich ſeit einer Reihe von
Jahren bei Frühlingsbeginn an den wärmeren Geſtaden
des Mittelmeers ſo begleiten ihn doch die herzlichſten Glück
wünſche ſeiner Landeskinder uneingeſchränkt dorthin der ſeit
nunmehr 47 Jahren allen Bedürfniſſen Empfindungen und
Wünſchen ſeiner Landeskinder nachgeht und Schutz Förde
rung und Hilfe gewährt ſo weit er es nur vermag Wie
ſelten ein Fürſt hat Herzog Georg es verſtanden ſich ſeinem
Volke beliebt zu machen Aber auch in ganz Deutſchland ge
hört ſein Name zu denen die man noch lange nennen wird
Sein Lebenswerk die Hebung der deutſchen Theater
kunſt wird unvergänglich bleiben

Eine Erſatzwahl zum gothaiſchen Landtag Bei der Land
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Ohrdruf für das ungültig
erklärte Mandat des Sozialdemokraten Fiſcher wurde
am Dienstag der nationalliberale Bürgermeiſter Roetter
in Ohrdruf gewählt

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom 2 April 1913

Am Bundesratstiſche war zu Beginn der Sitzung niemand
Präſident Dr Kaempf eräffnete die Sitzung nach 214 Uhr

Präſident Dr Kaempf
Nach den Oſterferien begrüße ich Sie zu neuer ernſter Arbeit
zum Zwecke der Löſung der

hochwichtigen und tiefeinſchneidenden Fragen
die unſer im neuen Seſſionsabſchnitt harren Möge ihre glück
e gyrns gelingen zum Heile unſeres Vaterlandes Lebhafter

ifa
Ich habe dem Hauſe einige Mitteilungen zu machen
Fürſt Heinrich XIV iſt am 29 März im fürſtlichen Schloſſe

zu Greiz aus dieſem Leben geſchieden Das Haus wird das An
denken des durchlauchtigen Fürſten in Ehren halten

Aus Anlaß des fluchwürdigen Attentates auf den König der
Hellenen habe ich dem hieſigen griechiſchen Geſchäftsträger im Auf
trage des Reichstages das Mitgeflüihl zum Ausdruck gebracht Der
Herr Geſchäftsträger hat darauf mit warmen Worten gedankt
und mitgeteilt daß er der Königlich griechiſchen Regierung Mit
teilung machen werde

Meine Herren es iſt Ihnen gllen bekannt geworden daß
ſchweres Unglück einen Teil der Vereinigten Staaten von Nord
amerika betroffen hat Das deutſche Volk nimmt ſchmerzlichen
Anteil an der Heimſuchung dieſer befreundeten Nation Sie
haben ſich von Ihren Plätzen erhoben Ich ſtelle dies feſt

Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt der Antrag der Fort
ſchrittlichen Volkspartel

Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage baldigſt
einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den die Errichtung und
Erweiterung von Familien Fideikommiſſen an Grund
und Boden verboten und die Auflöſung beſtehender Familien
Fideikommiſſe gefördert wird

Zur Begründung des Antrags erhält das Wort
Abg Gothein Fortſchr Vpt

Nach der Verfaſſung ſollen alle Denutſ gleich ſein Damit iſt
das Fortbeſtehen der Fideikommiſſe nicht vereinbar Der hohe Adel
weiſt bei weitem nicht die Kinderzahl auf wie die übrigen Bevöl
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kerungsſchichten Der Zweck die Familien durch Famllienfidei
kommiſſe zu erhalten wird alſo nicht erreicht die adligen Ge
ſchlechter ſterben vielmehr aus Die Bevorzugung des Erſt
geborenen iſt nicht geeignet das Anſehen der Familie zu erhöhen
ſie ſchafft Unzufriedenheit unter den Familitenmitgliedern Die
Gründung von Fideikommiſſen erfolgt nur zur Befriedigung einer
gewiſſen Eitelkeit Nicht der Erbe ſondern der Beſitz wird ge
ſchützt Das Bedenklichſte iſt daß der FamilienFideikommiß dem
Bauern dem Kleinbeſitzer

immer mehr Boden entzieht
In manchen preußiſchen Kreiſen iſt die Hälfte oder nahezu die
Hälfte des Grund und Bodens derart gebunden Die Fideikom
miſſe verhindern eine Verminderung des Großgrundbeſitzes ſie
vereiteln auch die Urbarmachung der Moore denn ein Fidei
kommisbeſitzer mit vielen Kindern kann nicht alles Geld für Kul
turen anlegen Es gibt nur einen Ausweg

das Verbot der Neugründung von Fideikommiſſen
und die Förderung der Auflöſung beſtehender Familienfideikom
miſſe Jedenfalls iſt die Reichsgeſetzgebung in dieſer Frage zu
ſtändig

Abg Hierl Soz
Im JIntereſſe der Ernährung des Volkes iſt es in hohem Grade
bedauerlich daß zahlreiche Großgrundbeſitzer die kleinen Grund
ſtücke aufkaufen und ihren großen Gütern einverleiben Be
ſtehende Fideikommiſſe dürften nicht erweitert werden können
Der Großgrundbeſttz dient nur zur Bereicherung einzelner und
zur Ausſaugung des Volkes Wir ſtimmen dem Antrage zu

Abg Dr Spahn Ztr
Bereits bei früheren Reichstagsverhandlungen iſt die Beibe
haltung des Fideikommißweſens für eine Notwendigkeit erachtet
worden Die ganze Frage gehört nicht vor die Kompetenz des
Reichstages Mißſtände infolge allzugroßer Ausdehnung des
Fideikommißbeſitzes haben ſich nur in wenigen Teilen der preußi
ſchen Monarchie gezeigt Wir halten deshalb den freiſinnigen
Antrag für überflüſſig

Abg Dr Thoma Natl
Das allgemeine volkswirtſchaftliche Intereſſe verlangt die Auf
hebung der Fideikommiſſe oder wenigſtens deren Einſchränkung
Eine Beibehaltung der Fideikommiſſe führt zur Verödung des
platten Landes Wir ſtimmen für den Antrag

Abg Dietrich Deutſchkonſ
Verbeſſerungen im Fideikommißweſen ſind gewiß wünſchenswert
Alle Argumente die hier geltend gemacht ſind ſprechen aber nicht
dafür daß die Reichsgeſetzgebung in Tätigkeit geſetzt werden muß
Auch von uns wird anerkannft daß es richtig iſt die übermäßige
Bindung von Grund und Boden zu verhindern Die

Selbſtbewirtſchaftung des Beſitzes
iſt und bleibt die Hauptſache Für die Fleiſchverſorgung hat der
Großgrundbeſitz erhebliches geleiſtet Eine geſunde Miſchung von
Groß und Kleinbeſitz wollen auch wir aber das Inſtitut der
Fideikommiſſe muß aufrechterhalten bleiben

Abg Dr Dove Fortſchr Vpt
Die Frage der Volksernährung findet ihre Löſung wenn der
Grunöbefitz nicht gebunden iſt Jeder ſoll nur ſoviel Grund
befitz haben als er ſelbſt bewirtſchaften kann

Abg Bernſtein Soz
Das Inſtitut der Fideikommiſſe hat ſich überlebt

Darauf wurde der Antag in einfacher Abſtimmung mit ge
ringer Mehrheit angenommen

Nächſte Sitzung Donnerstag 2 Uhr Rechnungsſachen Wahl
prüfungen Petitionen

Schluß 654 uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 2 April 1913

Am Regierungstiſche Dr von Trott zu Solz
Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnete die Sitzung

um 1114 Uhr
Auf der Tagesordnung ſtand die Beratung des Kultus

etats
Eine allgemeine Beratung fand nicht ſtatt
Die Beratung begann mit der Beſprechung über das Kapitel

des Miniſteriums
Abg Hoffmann Soz Der Miniſter ſollte Auskunft geben

über manche unklare Anwendung der Geſetze und Verwaltungs
anordnungen Ich möchte den Miniſter zunächſt erſuchen der
Frage der Trennung von Staat und Kirche näherzutreten

Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz Jch bitte Sie da eine
allgemeine Beſprechung des Kultusetats nicht ſtattfindet die er
wähnte Frage hier nicht zu behandeln

Abg Hoffmann Soz Jch berufe mich auf 8 17 der Ge
ſchäftsordnung Ich will jetzt nur die Dinge beſprechen die ich
an der Tätigkeit des Miniſters auszuſetzen habe

Präſident Dr Graf von Schwerin Löwitz Das iſt nach
unſerem geſtrigen Beſchluß hier nicht zuläſſig Doch will ich das
Haus darüber befragen

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Hoffmann Soz Jch beſtreite daß die Mehrheit des

Hauſes das Recht hat die Geſchäftsordnung außer Kraft zu
ſetzen wenn es ihr gefällt

Präſident Dr Graf von SchwerinLöwitz Das Wort zur Ge
ſchäftsordnung hat der Abg Dr Wiemer

Abg Hoffmann Jch habe das Wort Sie zu dem Präſidenten
können nicht während meiner Rede jemand das Wort zur Ge
ſchäftsordnung geben

Präſident Dr Graf von SchwerinLöwitz Jch habe das Recht
Ihnen das Wort zu allgemeinen Ausführungen zu entziehen bis
das Haus darüber entſchieden hat Das Wort zur Geſchäftsord
nung hat der Abg Dr Wiemer

Abg Hoffmann Soz Das Wort habe ich Herr Präſident
Heiterkeit Abg Hoffmann will in der allgemeinen Erörterung

fortfahren Glocke des Präſidenten
Abg Hoffmann Soz Jch will feſtgeſtellt haben ob man

während der Rede eines Abgeordneten einem anderen das Wort
zur Geſchäftsordnung geben kann

Zur Geſchäftsordnung bemerkte
Abg Dr Wiemer Fortſchr Vpt Es war vorauszuſehen

daß der geſtern gefaßte Beſchluß erhebliche Schwierigkeiten im
Gefolge haben würde Ich halte den Wunſch bei dem Miniſter
gehalt eine allgemeine Erörterung zu pflegen für wohlbegründet

Nach einer weiteren lebhaften Geſchäftsordnungsdebatte
erklärte

Abg Dr v Heydebrand Konſ Ich ſchlage vor die Debatte
zu ſchließen und gleichzeitig darüber abzuſtimmen ob die geſtrige
Auslegung des Präſidenten über die Handhabung der Geſchäfts
ordnung in dieſem Falle von dem Hauſe geteilt wird

Der Schluß der Geſchäftsordnungsdebatte wurde mit großer
Mehrheit e loſſen

Hierauf beſchloß das Haus daß die Ausführungen des Abg
Hoffmann nach dem geſtrigen Beſchluß unzuläſſig ſind

Abg Hoffmann Soz Ich beantrage eine Pauſe von einer
halben Stunde damit die Fraktionen ſich über dieſe Frage ver
itä di kö
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Dieſer Antrag wurde abgelehnt ebenſo der Antrag Wiemer
auf Aufhebung des geſtrigen Beſchluſſes

Abg Hoffmann Soz in der allgemeinen Erörterung fort
ſahrend Gegen die Jdee möglichſt viel aus dem Staat heraus
zuholen und mit Hilfe der Kirche willige Untertanen zu ſchaffen
miſſen wir ganz entſchieden Verwahrung einlegen Wir erſuchen
den Miniſter die Kirche nicht als Mittel des Staates zu benutzen

Präſident Graf Schwerin ruft den Redner zur Sache Wir kön
nen uns über die Höhe des Gehalts des Miniſters und ſeiner
Beamten nicht eher entſcheiden Präſident Graf Schwerin ruft
den Redner wiederholt zur Sache Redner wiederholt noch ein
mal ſeine Worte der Präſident läßt deshalb das Haus abſtimmen
ob dem Redner das Wort gelaſſen werden ſoll

Durch Mehrheitsbeſchluß wird dem Redner das Wort ent
zogen Abg Hoffmann Gewalt geht vor Recht geſchenkt wird
Ihnen nichts

Abg Eickhoff Fortſchr Vpt
Es empfiehlt ſich ſämtliche Direktorſtellen an den Provinziar

ſchulkollegien mit praktiſchen Schulmännern zu beſetzen
Damit ſchloß die Debatte über das Kapitel des Miniſteriums

Die Abſtimmung wurde vorläufig ausgeſetzt t
Bei dem Kapitel Kultus und Unterricht gemein

ſam erklärte
Abg Dr Dititrich Zentr

Hinſichtlich des Religionsunterrichts der Kinder in
Miſchehen iſt die freie Willenserklärung der Eltern
nicht geſichert ſondern zum Nachteil der Katholiken durch
löchert worden Ordensniederlaſſungen für charitative Tätigkeit
ſind allerdings in den letzten Jahren vielfach genehmigt worden
aber es fragt ſich ob damit dem Bedürfnis ſchon genügend Rech
nung getragen worden iſt Wir beklagen das beſtehende Mißtrauen
gegen die Ordensniederlaſſungen Wir wünſchen nichts weiter
als Parität zum Wohle des Staates und des Volkes

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Die Vorſchrift daß ein Wechſel in der Erziehung des Kindes aus
Miſchehen erſt dann ſtattfinden darf wenn der Wille der Eltern
vor Gericht urkundlich gemacht worden iſt iſt gerade im Intereſſe
der Eltern Haben die Eltern ihren Willen urkundlich gegeben
dann haben ſie auch die Sicherheit daß danach entſchieden wird
Wir werden erwägen ob nicht auch andere Stellen geeignet ſind
den Willen der Eltern urkundlich entgegenzunehmen Nun iſt dar
über Beſchwerde geführt worden daß den katholiſchen Orden viel
fach verboten iſt ihre Tätigkeit auf Evangeliſche zu erſtrecken
Dies geſchieht aber im Intereſſe der katholiſchen Orden ſelbſt ſie
ſind ſpeziell nur für Katholiken beſtimmt Jn dieſer Beziehung
ſind wir aber natürlich nicht engherzig Jch bin im allgemeinen
gewiß nicht dafür daß Katholiken und Evangeliſche ſich gegen
einander abſchließen

Abg Dr v Campe Natl
Bezüglich der Feſtlegung des Oſterfeſtes müſſen wir energiſch be
tonen daß wir ein lebhaftes Intereſſe an dieſer Frage haben Jch
bitte daher den Miniſter uns zu ſagen welche Antwort er von der
Kurie bekommen hat Beifall bei den Natl

Abg Hoffmann Soz
Die Freiheit der Kirche iſt in Wahrheit nur zu erringen durch
eine Trennung von Staat und Kirche Solange der Staat für
die Kirche Geld gibt iſt die Kirche von ihm abhängig Über den
Staatsbureaukratismus der Kirche über den ſtaatlichen Einfluß
auf die Kirche wird auch in der evangeliſchen Kirche geklagt Die
Kirche iſt eben nicht mehr ein Inſtrument des Himmels ſondern
ſie iſt zum Inſtrument des Staates geworden Wenn der Staat
aber der Kirche Mittel gibt muß er auch darauf ſehen daß die
Kirche geſetzmäßig verfährt Die Regierung müßte endlich ein
ſehen daß es nicht mehr zeitgemäß iſt Zuwendungen an kirchliche

Gemeinſchaften zu machen Eine ganze Reihe von Kultus
gemeinden wenden ſich energiſch dagegen ſolche Zuſchüſſe zu er
halten weil ſie darin mit Recht eine Beſchränkung ihrer Freiheit
ſehen Wir verlangen die Befreiung der Fuden Die Juden ſind
von vielen Amtern im Staatsleben ausgeſchloſſen Man hat alſo
keine Urſache zu ſagen daß die Juden mit anderen Konfeſſionen
gleich berechtigt ſind Viel ſchlimmer als die Drangſalierung der
Katholiken über die ſich der Abg Dittrich beſchwert hat iſt die
Drangſalierung der Diſſidenten

Abg Kaufmann Ztr
Unſere Ordensgeſellſchaften ſind von der Willkür des Miniſteriums
abhängig Die Beſchränkungen die der Unterrichtstätigkeit der

er auferlegt werden rufen in katholiſchen Kreiſen Erbitterung
ervor
Nach weiterer unweſentlicher Debatte vertagte das Haus

nachdem noch

Kultusminiſter von Trott zu Solz
die Hoffnung ausgeſprochen hatte daß es ſchließlich zu einer Feſt
legung des Oſterfeſtes kommen werde die Weiterberatung auf
Donnerstag 11 Uhr

Schluß 436 Uhr

Halle und Umgebung
Halle a S 3 April

Jugendpflege im Regierungsbezirke Merſeburg
Der Arbeitsausſchuß für Jugendpflege im Regierungsbezirke

Merſeburg Vorſitzender Landrat Freiherr v Schele Geſchäfts
führer Rektor Hemprich verſendet ſoeben den 4 Geſchäfts
bericht 1 Oktober 1912 bis 31 März 1918 Er iſt wie ſeine

Vorgänger zugleich ein Rundſchreiben an die Orts und Kreis
ausſchüſſe für Jugendpflege und Helfer in Jugendvereinigungen
des Begzirks Der Bericht iſt 32 Seiten lang Der erſte Abſchnitt
berichtet über die im Vezirke abgehaltenen Kurſe für Holz
und Papparbeit im Dienſte der Jugendpflege
Solche Kurſe fanden ſtatt in Ammendorf Weißenfels und Sanger
hauſen und wurden geleitet von den Lehrern Wachsmuth in Am
mendorf und Bergmann in Weißenfels Die Kurſe hatten den
Erfolg daß in einer ganzen Reihe von Orten Werkſtätten für die
ſchulentlaſſene Jugend eingerichtet worden ſind Der zweite Ab

ſchnitt erſtattet Bericht über die Kurſefür geiſtige Jugend
pflege die in Draſchwitz Zahna Pretzſch Kemberg und Schmie
deberg ſtattfanden Der dritte Abſchnitt orientiert über die
Vortrags und Werbereiſen des Geſchäftsführers Wir zählen 18
Reiſen Der vierte Abſchnitt ſpricht über die Berichte über die
Jugendvereine Für die Jugendzeitſchrift Wir ſind Deutſchlands
Jugend ſind in der Berichtszeit 46 Berichte eingegangen Wir
finden in dieſem Abſchnitte u a einen Bericht über ein größeres
gemeinſames Jugendfeſt das der Ortsausſchuß einer mittleren
Stadt im Verein mit dem Kreisausſchuß veranſtalter hat
Jugenbfeſt auf dem Knabenberge bei Naumburg a Wie

auch kleine Dörfer des Bezirks ſich jetzt Jugendheime einrichten
zeigt der Bericht Wie in unſerem kleinen Dorfe ein Jugend
heim entſtand Storkau bei Weißenfels Wie die ländlichen
Gemeinden ferner auch die Bedeutung des Spielplatzes erkennen
erſehen wir aus den Berichten Wie die Schützberger Jugend zu

einem Turn und Spielplatz kam Ein anderer Abſchnitt enthält
das Merkblatt für die ſchulentlaſfſene Jugend zu
überreicht und den Zuziehenden von der Polizei zugeſtellt Dieſes

wo ſie ihre Freizeit recht benutzen können ſondern zeigt ihr auch
wie ihr durch Arbeitsnachweis durch rechtliche und ärzt
liche Beratungsſtellen geholfen werden ſoll Dieſes Merkblatt
ſoll anderen Städten und größeren Dörfern als Muſter dienen
Jm 7 Abſchnitt erfahren wir daß neben den bereits getroffenen
Vergünſtigungen Billige Lieferung von Turn und Sportgeräten
Werkzeugen für Handarbeit Geſellſchafts und Zimmerſpielen
Wandervögelausrüſtung eine Lichtbilderzentrale für den
Regierungsbezirk eingerichtet worden iſt Lichtbilderapparate und
Lichthilderſerien können mit bedeutenden Ermäßigungen von die
ſer Zentrale bezogen werden Eine Anleitung zum Gebrauche
der Lichtbilderapparate und eine Nachweiſung von Deklamationen
Geſängen und Vortragsſtoffen die zu den Lichtbildern paſſen
werden gratis verſandt Der 11 Abſchnitt weiſt auf den Jnhalt
des 3 Geſchäftsberichts hin Der letzte Abſchnitt bringt den
Miniſteriglerlaß über den Jungdeutſchlandbund vom 17 Febr
1913

Wir können unſeren Leſern die Lektüre des 4 Geſchäfts
berichts der vom Arbeitsausſchuß für Jugendpflege in Naum
burg a S gratis verſandt wird nur empfehlen Auch das übrige
Material zu der Werbemappe vereinigt ſtellt der Arbeitsaus
ſchuß auf Verlangen jedem zu

Achtung Kontrollverſammlungen
Kontrollplatz Könnern a Gaſthof zum Ring

Für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve
Land und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 5 April 1913 9,15 Uhr vorm aus den Ortſchaften Leben
dorf Mitteledlau Mödewitz Nelben Rothenburg Sieglitz
Trebitz b Trebnitz Unterpeißen und Zellewitz

Am 5 April 1913 10 Uhr vorm aus den Ortſchaften Be
bitz Brucke Dalena Dornitz Friedeburg mit Straußhof Garſena
Gnölbzig Golbitz Hohenedlau Kirchedlau und Zickeritz ſowie alle
Jahresklaſſen und Waffengattungen der Erſatzreſerve aus der
Stadt Könnern a S

Am 5 April 1913 115 Uhr vorm für alle Jahresklaſſen
und Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Auf
gebots aus der Stadt Könnern a S

Liberale organiſiert Euch
Jn den letzten Tagen hat der Verein der Fort

ſchritt lichen Volkspartei von neuem Werbeſchreiben
an eine größere Anzahl unſerer Mitbürger erlaſſen Weitere
Werbeſchreiben gehen in den nächſten Tagen heraus und
laden zum Beitritt in die fortſchrittlichen Reihen
Möchte man allenthalben dieſes Schreiben beachten und von
den Meldekarten reichlich Gebrauch machen

Jeder Stand jeder Beruf ſchließt ſich in der gegen
wärtigen Zeit enger zuſammen um gemeinſam für ſeine
Angehörigen eine Beſſerung auf jedwedem Gebiete zu er
zielen Jm Hinblick auf die geſamtpolitiſche Lage erwäüchſt
auch für unſere liberal denkenden Mitbürger und Mit
bürgerinnen die drin gende Notwendigkeit durch
einen feſten Zuſammenſchluß auf eine Durch
ſetzung fortſchrittlich liberaler Jdeen hinzu
wirken

Die Landtagswahlen ſtehen vor der Tür
Auf zum Kampf gegen Rechts gegen Links

Durch Kampf zum Sieg
Liberale ſchließt die Reihen
Liberal denkende Mitbürger beachtet die Werbeſchreiben

der Fortſchrittlichen Volkspartei

Schwierige Verhältniſſe auf dem Grundſtücksmarkt Beim
hieſigen Kgl Amtsgericht ſtehen im Monat April 18 im
Mai 13 Grundſtücke zur Zwangsverſteigerung an davon die
große Mehrzahl in Halle

Der Bergbau im Bezirk des Oberbergamis Halle Nach den
Mitteilungen des Oberbergamts in Halle ſind im Bezirk dieſes
Amts Provinz Sachſen Brandenburg und Pommern im Jahre
1912 im ganzen 257 Kohlen und Erzbergwerke 1 Steinkohlen
251 Braunkohlen 2 Eiſenerze 3 Kupfererze und 65 Salzwerke
2 Steinſalze 56 Kaliſalze und 7 Siedeſalze in Betrieb geweſen

Es betrugen bei den Kohlen und Erzbergwerken die Gewinnung
47 838 455 600 To gegen das Vorjahr 4 277 482 600 To der
Wert der Gewinnung 132 007695 Mark gegen das Vorjahr

19 442 307 Mark die Zahl der beſchäftigten Arbeiter 56 432
gegen das Vorjahr 1099 bei den Salzwerken die Gewinnung

4 589 755 944 To gegen das Vorjahr 568 704 211 To der
Wert der Gewinnung 46 860 377 Mark gegen das Vorjahr

4960 971 Mark die Zahl der beſchäftigten Arbeiter 13 255
gegen das Vorjahr 1590 Die Zahlen bei den Kaliſalzwerken

ſind Gewinnung 4 031 340 324 To 543 004 788 To Wert der
Gewinnung 41 915 496 Mark 4 925 593 Mark Arbeiter ein
ſchließlich derjenigen in den Steinſalzwerken 12 582 1542

Chriſtlicher Verein junger Männer Am nächſten Sonntag
abend 8 Uhr findet ein öffentlicher Teeabend für Damen und
Herren ſtatt Herr Generalſekretär Pieper aus Aleppo wird einen
Vortrag halten über das Thema Zerſtörende und aufbauende
Mächte im Orient Der Zutritt iſt frei

Provinsial Nachrichten
Zwangsmaßregeln gegen Steuermogelei

Artern 2 April Jn Sachen der Wehrvorlage iſt von
zahlreichen hieſigen Bürgern die Abgabe einer Petition an
unſeren Vertreter im Reichstage den Nationalliberalen
Wamhoff beſchloſſen worden Sie beſagt u

Wir vermiſſen in dem Entwurf diejenige Grundlage
die allgemein zu einer gerechten Verteilung der neuen er
heblichen Laſten unter die Beſitzenden führen kann

Wir vermiſſen ausreichende Zwangsmittel welche die
in Betracht kommenden Steuerzahler zu einer wahrheits
a ngabe ihres Vermögens und ihres Einkommens

nötigen
ir richten deshalb an Eure Hochwohlgeboren die

Bitte dahin wirken zu wollen daß die Steuerzahler welche

unrichtig anzugeben geneigt ſein könnten durch Androhung
Naumburg a S Es wird den Jungen vor der Konfirmation wider beſſeres Wiſſen ihr Vermögen und ihr Einkommen

Merkblatt gibt der Jugend nicht nur Auskunft darüber wie und der ſchärfſten Nachteile namentlich durch Androhung der

r teſtrafe zu wahrheitsgemäßen Angaben gezwungen
werden

Der vermutliche Brandſtifter gefaßt
Dommigtzſch 1 April Den Bemühungen WeidenhainerRoitzſcher und Troſſiner Einwohner iſt es endlich gelungen

den der Brandſtiftung in wiederholten Fällen dringend ver
dächtigen 23 Jahre alten Arbeiter Thielemann aus Weiden
hain zu ſtellen Thielemann konnte von dem Schafmeiſter
Kauerauf in Troſſin feſtgenommen werden und wurde dann
dem telephoniſch herbeigerufenen hieſigen tiſchen Polizei
ſergeanten Amelang übergeben nsgeſamt werden dem
Manne ſechs Brandſtiftungen zur Laſt gelegt und zwar zwei
in Mockrehna drei in Weidenhain und eine in Roitzſch

n Weißenfels 2 April Kreistag Anläßlich des Re
gierungsjubiläums des Kaiſers bewilligte der Kreistag eine
Summe von 20 000 Mark zur Errichtung einer Stiftung wohl
tätigen oder gemeinnützigen Charakters zugunſten der Bewohner
des Landkreiſes und beteiligte ſich außerdem mit einer Spende
von 2000 Mark für das Cracauer Heim für verkrüppelte Lehr
linge Weiter wurde der Beitritt zum Deutſchen Zentralkomitee
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe mit einem Jahresbeitrage von
1060 Mark erklärt und eine jährliche Beihilfe von 600 Mark für
den Arbeitsnachweis der Stadt Weißenfels beſchloſſen

Naumburg 2 April Ausſcheiden der Stadt aus
dem Kreiſe Nach den bisher in der Frage wegen des Aus
ſcheidens der Stadt aus dem Kreiſe Naumburg gepflogenen Ver
handlungen iſt anzunehmen daß das Ausſcheiden vorausſichtlich
am 1 April 1914 erfolgen wird Der Kreis Naumburg dürfte
dann durch Teile ſeiner Nachbarkreiſe wieder zu einem vollen
Landkreiſe ergänzt werden

4 Oberförſterei Biſchofrode 2 April Holzverſteige
rung Ende voriger Woche fand hier die diesjährige große
Nutzholz Auktion ſtatt Der Verkauf eines Tages brachte die
ſtattliche Höhe von 163 922 Mark eine Summe wie ſie bislang noch
nicht erreicht worden iſt Früher ließ die Forſtverwaltung die
Eichen zu alt werden 500 Jahre Naturgemäß wurden da
viel Stämme kernfaul und hohl Dan aber lieferten ſie nur
Brennholz Jn neuerer Zeit dagegen fällt man die Eichen wenn
ſie 120 150 Jahre erreicht haben da bieten ſie Material für die
Ia Klaſſe die immer den höchſten Verkaufspreis erzielt Ueber
haupt iſt man jetzt beſtrebt mehr den Hochwald zu ziehen Es
findet daher ein verſtärkter Einſchlag von Mittel und Unterholz
ſtatt Die Folge ſind billige Holzpreiſe bei den Brennholz
Auktionen Seit zwei Jahren wird hier auch viel Brennholz
zu Eiſenbahnſchwellen verarbeitet

Bornſtedt 2 April Verſetzung Als Nachfolger des
nach Annarode verſetzten Förſters Reinknecht iſt Förſter Sanne
mann aus Falkenberg bei Düben nach Bornſtedt verſetzt Er hat
mit dem 1 April bereits ſeine Dienſtobliegenheiten übernommen
Mit Errichtung der Oberförſterei in Eisleben geht er aber wieder
von hier fort er dürfte nur 1 Jahr hier bleiben

Schmölln 1 April Gift und Revolver Jn einem
hieſigen Hotel hat ſich ein aus Treben gebürtiger in
Schönefeld bei Leipzig angeſtellter Sparkaſſenaſſiſtent vergiftet
Da das Gift ihm große Schmerzen bereitete und nicht ſchnell
wirkte gab er noch einen Schuß auf ſich ab der den ſofortigen Tod
herbeiführte

z Eisleben 1 April Kreistagsſitzung Der
Kreistag des Mansfelder Seekreiſes hielt geſtern ſeine erſte dies
jährige Sitzung ab Zuerſt wurde eine Reihe von Wahlen er
ldigt Dem Antrage in 5 Gemeinden Rezepturen zu errichten
wurde zugeſtimmt Mit der Abtrennung verſchiedener kleinerer
Ackertrennſtücke von dem Gutsbezirke Alsleben und Vereinigung
derſelben mit dem Stadtbezirke Alsleben war die Verſammlung
einverſtanden ebenſo wurde ein Ackeraustauſch zwiſchen den Ge
meinden Augsdorf und Gerbſtedt Gutsbezirk Schraplau und
Stadtbezirk Schraplau genehmigt Dem Antrage des Oberpräſi
denten der Provinz Sachſen eine Beihilfe in Höhe von 2000 Mark
aus Kreismitteln zu bewilligen als Provinzialſpende anläßlich des
Regierungs Jubiläums des Kaiſers wurde zugeſtimmt Unter
anderem wurde den Gemeinden Wolferode und Wimmelburg auf
ihren Antrag eine Beihilfe von 400 Mark aus Kreismitteln be
willigt Die Kreisſparkaſſe hat nach dem Verwaltungsbericht für
1912/13 einen Reingewinn von 18 758,96 Mark in dem Rechnungs
jahr 1911/12 erzielt

Liebenwerda 2 April Jn der Generalver
ſammlung der Moorbadgeſellſchaft konnte
mitgeteilt werden daß die beiden gekündigten Hypotheken
von zwei hieſigen Familien übernommen werden außerdem

ſich der Begründer des Bades Herr Senator Hentſchel
ereit erklärt außer den bereits gebrachten großen Opfern

von ſeiner jetzt hergegebenen Hypothek von 10 000 Mk die
Hälfte zu ſchenken wenn die Stadt innerhalb zwei Jahren
das Moorbad in eigene Verwaltung übernimmt Die Zeich
nung für den Betriebsfonds welcher in Form eines Bürg
ſchaftsdarlehns je nach Bedarf von der Spar und Darlehns
kaſſe gegeben werden ſoll iſt in Höhe von 15 000 Mark
erfolgt

Dommitzſch 1 April Der Direktor der Dom
mitzſcher Tonwerke Akt Geſ Jngenieur Preko
nitzſch n e ſein 25jähriges Jubiläum als Leiter der
genannten Werke Er war anfangs Eiſenbahningenieur
ſpäter Direktor der Dobiner Werke bei Wittenberg und über
nahm am 10 April 1888 die Direktion und Leitung der
hieſigen Tonwerke

Ordensverleihungen in der Provinz Dem bisherigen Be
zirksſchornſteinfegermeiſter Bernhard Fincke zu Stendal iſt das
Verdienſtkreuz in Gold dem Trichinenſchauer Schuhmachermeiſter
Hermann Henke zu Roitzſch im Kreiſe Bitterfeld dem Ober
ſchleifer Karl Regenhardt zu Breitenſtein im Kreiſe Sanger
hauſen dem Gärtner Wilhelm Kühne zu Billberge im Kreiſe
Stendal dem Zimmerpolier Karl Lingner zu Schönebeck im
Kreiſe Calbe das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Bibliothek Aſchſchurbanipals Jn einer Studie Begriffe

und Formen der Bibliothek die Archivrat Profeſſor Dr Ed
Heyck im 1 Aprilheft des Literariſchen Echos Heraus
geber Dr Ernſt Heilborn Verlag Egon Fleiſchel Co ver
öffentlicht geht Heyck auch auf das Bibliotheksweſen im alten
Rinive ein von dem er auf Grund der neueſten Forſchungen
ſchreibt Schöpfer der Bibliothek iſt der geweſen das
Staatshaupt Aſchſchurbanipal Er hat ſie ndet durch Aufbewahren und umfaſſenbes Abſchreibenlaſſen Dieſe re

Bibliothek die nun in Geſtalt von über hunderttauſend Ton
täfelchen und Scherben in das Britiſche Muſeum gekommen und
noch mmer nicht za Ende ausgebeutet iſt erſtreckt ſich uf eclles
was geſchrieben wurde und was ſchreibbar war ſie vereinigt Archiv
und Wiſſenſchaft und ſetzt ſich in beiderlei Richtung keine Schranken
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de erforderliche und nutzbare KenntnisWer m gvotſſert Mit Geſetzen diplomatiſchen Brief
wechſeln Verträgen und Akten des Staates vereinigen ſich Ge
richtsurteile Privaturkunden des Erbgangs der bürgerlichen
Rechts und Handelsgeſchäfte die Sammlung iſt Staatsarchiv und
Landeszentralarchiv und ſie umfaßt gleichzeitig alle ſchon
exiſtierenden Fächer des Wiſſens das was man in Bibliotheken
zuſammenordnet Alſo einerſeits Urkunden und anderſeits Bücher
Der Dualismus den wir darin erblicken kam nicht in Betracht

Die Bezeichnung vBibliothek Aſchſchurbanipals geht ja auch
nicht den Begründer an ſie iſt poſthum iſt ſchief und nur die
unſere Das Charakteriſierende iſt dies Alles was hier aufbe
wahrt iſt wird als Gebrauchswiſſen gewertet die Vorgängerliſten
des Königs ſo gut wie die Rechtsverhältniſſe eines Grundſtücks
die richtige Gebetformel und Zauberformel ſo gut wie das Ver
hältnis der aſſyriſchen zu der älteren ſumeriſchen Schrift Der
König will jegliche Kenntnis die für ihn und ſeine Untertanen
Bedeutung hat ſicherſtellen und gleichſam in einem neuartigen
Schatzhaus theſaurieren das denn auch mit ſeinem Palaſt ver
bunden iſt Die Vermutung daß deswegen doch auch Prieſter
Beamte und ſogar private Perſonen in dieſen Depots des Wiſſens
ſich orientieren konnten hat Wahrſcheinlichkeiten für ſich auf die
die Logik wenn die Sammlung ihren Zweck erfüllen ſollte führt

buftſchifFahrt
Die engliſche Admiralität hat Calſhott Caſtle unweit

Southampton als zweite Baſis für ihr Flugweſen auserſehen

Gerichtsverhandlungen

Schadenerſatz wegen Verzögerung der Sntſcheidung
über die Bauerlaubnis

Ein Rechtsſtreit der Aktiengeſellſchaft Bad Neuenahr
gegen die Gemeinde Neuenahr iſt deshalb von Bedeutung
weil er zeigt daß eine Gemeinde auch dann auf Schadens
erſatz in Anſpruch genommen werden kann wenn ſie die
Entſcheidung über ein Geſuch um die Bauerlaubnis ſchuld
haft verzögert und dadurch den Reflektanten Schaden ver
urſacht Prozeßgeſchichtlich handelt es ſich um folgende Vor
gänge

reichte die Aktiengeſellſchaft BadAm 20 Mai 1910
Neuenahr beim Bürgermeiſter der Gemeinde Neuenahr ein
Baugeſuch für einen Erweiterungsbau ihres Kurhotels ein
Die Mittel ſollten laut einer Generalverſammlung vom
7 Mai durch Ausgabe neuer Aktien im Nennbetrage von
500 000 Mark beſchafft werden Darauf beſchloß der Ge
meinderat von Neuenahr der in der Mehrheit aus Hotel
beſitzern beſtand am 23 Mai 1910 eine Verlegung der
Flüchtlinie an der Kirchſtraße wodurch der für den Erwei
terungsbau beſtimmte Platz in das Straßengelände gezogen
wurde Am 13 Juli 1910 erhielt die Aktiengeſellſchaft die
auf Erledigung ihres Baugeſuchs gedrängt hatte den Be
ſcheid daß die Verhandlungen wegen Veränderung der Bau
fluchtlinien noch nicht abgeſchloſſen ſeien und daß die Prü
fung des Baugeſuchs bis zur endgültigen Entſcheidung der
Angelegenheit ruhen müſſe Als im Februar 1911 die
Offenlegung des Baufluchtlinienplans erfolgt war wurde
auf Einſpruch der Antragſtellerin durch Beſchluß des Kreis
ausſchuſſes in Ahrweiler die Feſtſetzung der vorgeſehenen
Fluchtlinie für unzuläſſig erklärt Die dagegen erhobene
Beſchwerde des Gemeinderats verlief erfolglos Nunmehr
beſchloß der Gemeinderat von Neuenahr unter Aufhebung
ſeines Beſchluſſes vom 23 Mai 1910 die Feſtſtellung einer
anderen Fluchtlinie durch die der Bauplatz wiederum ins
Straßengelände gezogen wurde Am 5 Dezember 1911 er
hielt die Aktiengeſellſchaft Bad Neuenahr endlich den Be
ſcheid daß die Baupolizeiverwaltung auf Grund des S 11
des Geſetzes vom 2 Juli 1875 nicht in der Lage ſei die
Bauerlaubnis erteilen zu können Jnzwiſchen hatte die Ge
ſellſchaft ſchon die neuen Aktien ausgegeben und den Preis
dafür eingezogen Jn der gegen die Gemeinde Neuenahr
erhobene Schadenserſatzklage wegen Verſagung und Ver
zögerung der Bauerlaubnis behauptet ſie daß die Beklagte
die im Jntereſſe einer aus Hotelbeſitzern beſtehenden Mehr
heit gehandelt habe nur die Abſicht gehabt habe die Ver
größerung des Kurhotels zu hintertreiben Den Schaden
berechnet die Klägerin auf 17 500 Mark

Das Landgericht Coblenz verurteilte die beklagte Ge
meinde zum Erſatze des Schadens der der Klägerin durch
die Verſagung bzw Verzögerung der Bauerlaubnis ent
ſtanden iſt und noch entſtehen wird Das Oberlandesgericht
Köln hat die Verurteilung auf den durch die Verzögerung
der Entſcheidung über die Bauerlaubnis entſtandenen Scha
den beſchränkt Das Reichsgericht hat dieſes Urteil anläß
lich der Reviſion der Beklagten aufrecht erhalten Jn den
Entſcheidungsgründen hierzu wird unter anderem ausge
führt Nach feſtſtehender Rechtſprechung des Reichsgerichts
iſt eine Gemeinde in deren Jntereſſe und zu deren Gunſten
die Baupolizeibehörde eine nachgeſuchte Bauerlaubnis ver
ſagt ohne daß die Verſagung auf geſetzlicher Grundlage be
ruht dem Nachſuchenden gegenüber nach dem auch für das
Gebiet des früheren Rheiniſchen Rechts maßgebenden Grund
ſatze des S 75 der Einleitung zum Allgemeinen Landrecht
zum Schadenserſatz verpflichtet Dasſelbe gilt wie der er
kennende Senat im Arteile vom 15 Februar 1910 in Sachen

Roſenberg wider Stadt Dortmund VII 180/09 ausgeführt
hat im Falle der bloßen Verzögerung der Erteilung der
Bauerlaubnis alſo dann wenn die Baupolizeibehörde das
Geſuch unächſt noch nicht zurückweiſt ſondern zugunſten der
Gemein abſichtlich die Entſcheidung auf das Baugeſuch zu
treffen unterläßt Die Baupolizeibehörde war in der Lage
die Klägerin zu beſcheiden daß zwar eine Offenlegung des
neuen Baufluchtlinienplanes noch nicht erfolgt ſei daß aber
die Erteilung der Bauerlaubnis nach Lage der Sache zur
Zeit verſagt werden müſſe Für die Entſcheidung des jetzi
gen Rechtsſtreits genügt die Feſtſtellung daß die Verzöge
rung im Intereſſe und zugunſten der Beklagten erfolgt iſt
Aktenzeichen VII 237/12 Urteil v 5 11 12

Vermiſchtes
Der Hungerſtreik der Suffragette

Die am Karfreitag vor Ableiſtung ihrer zweimonatigen Ge
fängnisſtrafe aus der Haft entlaſſene engliſche Suffrägette Miß
Sylvia Pankhurſt hat einem Berichterſtatter von den
rungen erzählt die ſie beim Hun eik gemacht hat Als ſie
qm zweiten Tage nach ihrer Einlieferung in die Strafanſtalt die
Nahrungsaufnahme verweigerte teilten ihr die Aerzte mit daß

der Gefängnisverwaltung nichts anderes übrig bliebe als zur

wird hier kodifiziert x zwangsweiſen Ernährung zu ſchreiten Sechs weibliche Auf
ſeher betraten meine Zelle Jch wehrte mich nach Leibeskräften
aber ſchließlich bekamen ſie mich doch aufs Bett wobei ſie mich
an den Füßen den Handgelenken und an den Schultern feſt

telten
Dann ſtahlen ſich die Aerzte herein Sie hatten ſo folgert

Miß Pankhurſt nicht den Mut ſich zu zeigen ehe man mich über
wältigt hatte Jch preßte meine Zähne mit aller Kraft zuſam
men Dann fühlte ich wie ein Mann ſich bemühte meinen Mund
zu öffnen Jch fühlte ſeine Finger und das Stahlinſtrument mit
dem er zwiſchen meinen Zähnen einen Halt zu gewinnen ſuchte
Dann hörte ich ihn ſagen Hier iſt eine Lücke eine große Lücke
hier werden wir einſetzen können Jch glaube daß derweil zwei
Leute meinen Kopf feſthielten Plötzlich fühlte ich wie das Jn
ſtrument ſich an jener Stelle wo zwei Zahn cken ſind zwiſchen
meine Kiefer ſchob Jch wehrte mich nach Leibeskräften aber es
nutzte nichts das Jnſtrument blieb und zwang mit Hilfe einer
Schraube meine Kiefern auseinander

Dann begann man mir eine Röhre in die Kehle zu ſchieben
Jch zog meine Muskeln zuſammen und bemühte mich Wider
ſtand zu leiſten aber ich war zu aufgeregt um ſagen zu können
ob die Röhre den Weg zu meinem Magen fand oder nicht Jch
wußte nichts weiter als daß ich rang

Und das wiederholte ſich nun Tag für Tag Jch fühlte daß
ich es nicht länger aushalten würde und begann nun in meiner
Zelle unausgeſetzt hin und her zu laufen

Sie lief ſo lange hin und her bis der Schwächezuſtand zur
Erſchöpfung wurde Nachdem ſie 28 Stunden lang gelaufen war
verlangte ſie nach dem Arzt und dem Direktor und im Laufe der
Unterredung brachte man ſie dazu ſich bereit zu erklären morgens
und abends etwas flüſſige Nahrung zu ſich zu nehmen Trotz
dem beſchloſſen die Behörden in Anbetracht der geſchwächten Ge
ſundheit der Miß Pankhurſt die Abbüßung der Haftſtrafe zu unter
brechen man entließ ſie am Karfreitag da ſie am Gründonnerstag
wiederum mit dem Hungerſtreik begonnen hatte

300 009 Mark Studentenſchulden

Am Landgericht in Straßburg i E ſchwebt zurzeit eine
große Anzahl von Prozeſſen gegen den 28jährigen Grafen
Auguſtinus Spee der Straßburg Anfang dieſes Jahres
heimlich verlaſſen hat Der Graf diente zuerſt als Leutnant in
einem Gardekavallerie Rogiment Der Verſchwendungsſucht des
Grafen konnte nur durch Entmündigung Verluſt des Majorats
anſpruches und Entfernung aus dem Heere ein Ziel geſetzt werden
Sonſt wären die Millionenreichtümer des gräflichen Familien
beſitzes ihm zum Opfer gefallen Vor Jahresfriſt ging der Graf
nach Straßburg als Student der Rechtswiſſenſchaften Er machte
trotz ſeines Monatswechſels von 1000 Mark in kurzer Zeit
300 000 Mark Schulden indem er Geld bei einer großen Anzahl
von kleineren Gewerbetreibenden borgte oder Waren ſchuldig
blieb Als ſein Zuſammenbruch erfolgte verſchwand der Graf
nach Argentinien

Einweihung des dritten Heimes der Deutſchen Geſellſchaft für
Kaufmanns Erholungsheime Am 1 Mai d J wird im Taunus
bei Wiesbaden die feierliche Eröffnung des Kaiſer Wilhelms
Heims der Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmanns Erholungsheime
ſtattfinden Der preußiſche Handelsminiſter Dr Sydow wird der
Eröffnung beiwohnen ferner werden Vertreter zahlreicher Körper
ſchaften aus dem ganzen Reiche an der Feier teilnehmen Das
Heim iſt das dritte welches die erſt vor 2 Jahren gegründete Ge
ſellſchaft dem Betrieb übergibt Es iſt für 110 Betten eingerichtet
und gewährt männlichen und weiblichen Angeſtellten kaufmänni
ſcher und induſtrieller Betriebe ſowie weniger bemittelten ſelbſt
ſtändigen Kaufleuten und deren Familien Aufnahme Der Preis
für die Feriengäſte beträgt pro Kopf und Tag für Wohnung und
volle reichliche Verpflegung inkluſive Trinkgeldablöſung 2,80 Mark
Trinkzwang beſteht nicht Die Nachfrage nach den Plätzen in dieſem
und den übrigen Heimen iſt eine ſehr lebhafte Aufnahme
bedingungen ſind von der Geſchäftsſtelle in Wiesbaden erhältlich
Stiftungen der Geſellſchaft laufen andauernd in großer Zahl ein
Jn den letzten Tagen ſind Stiftungen erfolgt u a von der Berg
bauAkt, Geſ Grube Jlſe Mark 10000 Kommerzienrat Ludwig
Heimberger Spremberg Mark 5000 Kommerzienrat Koswig
Finſterwalde Mark 5000 Kommerzienrat Ludwig Ephraim Kott
bus Mark 5000 Rudolph Koepp u Co Oeſtrich a Rh Mark
5000 Das fünfte und ſechſte Heim der Geſellſchaft werden im
Rieſengebirge und im ſächſiſchen Erzgebirge errichtet mit dieſen
zwei Heimen wird das Netz der Geſellſchaft über alle Richtungen
des Reiches bereits ausgebreitet ſein Der weitere Ausbau des
ſelben d h die Errichtung weiterer Heime wird nach Maßgabe
der verſügbaren Mittel in den kommenden Jahren erfolgen

Franzöſiſche Schatzgräber Der franzöſiſche Reſident Sahe wird
im Einverſtändnis mit dem Anamitiſchen Hof Nach
forſchungen nach dem Schatz des Kaiſers Tu Dük der auf 2 Mill
Piaſter geſchätzt wird anſtellen laſſen Dieſer Schatz ſoll in der
Kaiſergruft verborgen ſein Eine Anzahl Arbeiter haben be
reits mit dieſen Nachforſchungen begonnen Der Matin be
merkt zu dieſer Angelegenheit daß im Hinblick auf den großen
Reſpekt und die Verehrung die die An amiter für dieſe Gräber
beſitzen ein derartiges Unternehmen höchſt gefährlich werden
könne ſelbſt dann wenn der Anamitiſche Hof ſeine Zuſtimmung
hierzu gegeben habe

Die Juwelen der Frau Wertheim Aus Rom wird gemeldet
daß Frau Wolf Wertheim ihre Erſatzanſprüche die ſie wegen
des Verluſtes ihrer Juwelen gegen die Deutſche TransportVer
ſicherungsgeſellſchaft erhoben hatte ſchriftlich zurückge
zogen hat Zu dieſem Entſchluß iſt ſie gekommen nachdem ſie
in Rom im Beiſein des ſtellvertretenden Direktors der Geſell
ſchaft einem vierſtündigen polizeilichen Verhör unterzogen worden
war in deſſen Verlauf ſie den Wert ihrer verlorenen Juwelen
a auf 350 000 Mark dann auf 180 000 Mark angegeben
atte

Die 15jährige Tochter des Schreinermeiſters Schwaiger aus

Dachau die ſich zum Beſuch bei ihrer Großmutter in Föhring
bei München aufgehalten hatte und dann mit dem Poſtautomobil
nach Hauſe gefahren war iſt ſeither verſchwunden Jetzt hat der
Lech bei Augsburg ihre Leiche angeſchwemmt Man nimmt an
daß das Mädchen verſchleppt und einem Verbrechen zum Opfer
gefallen iſt

Ein eiferſüchtiger Gattenmörder Ein Gattenmord am
hellen Tag in einer der belebteſten Straßen Brüſſels ver
urſachte außerordentliches Aufſehen in der Rue royale Eine
elegant gekleidete Dame war aus dem Hausflur einer öffent
lichen Badeanſtalt getreten als hinter dem nächſten Haus
portal ein Herr hervortrat und in großer Erregung aus
nächſter Nähe vier Schüſſe auf die Dame abgab die ohne
auch nur einen Schrei auszuſtoßen bewußtlos zu Boden ſank
Jm Hoſpital konnte nur ihr Tod feſtgeſtellt werden Der
Mörder ein 34jähriger Kaufmann Armand Nyns gab bei
ſeiner Vernehmung an daß die Getötete ſeine Gattin ſei
Das junge Paar hatte ſich nach kurzer Ehe vor einigen
Wochen getrennt weil der Gatte Grund zur Eiferſucht zu
haben glaubte

a Depeſchen
Der Arbeitsplan des Reichstages

Berlin 2 April
Der Seniorenkonvent des Reichstages trat heute nach

Schluß der Plenarſitzung zu einer Beſprechung über die Ge
ſchäftslage zuſammen Eine Verabſchiedung der
Wehr und Deckungsvorlage noch vor Pfing
ſten wurde nicht in Ausſicht genommen Der
Beginn der Pfingſtferien wurde auf den 30 April ſpäteſtens
aber gegebenenfalls auf den 3 Mai feſtgelegt Nach Pfing
ſten ſoll dann weiter getagt werden Was vor Beginn der
Ferien verhandelt und fertiggeſtellt werden ſoll wurde nicht
feſtgelegt Es ſoll erſt der Gang der Verhandlungen in der
Budgetkommiſſion abgewartet werden der ſowohl die Wehr
als auch die Deckungsvorlagen überwieſen werden Der
kommende Freitag bleibt ſitzungsfrei um der Budgetkommiſ
ſion Zeit für ihre Beratung zu laſſen Auf der Tagesord
nung der Sonnabend Sitzung ſteht die Veteranenbei
h i l fe Am Montag findet dann die erſte Leſung der
Wehr und Deckungsvorlagen ſtatt

Die Norddeutſche gegen den Vorwärts
b Berlin 2 April

Die Norddeutſche Allgem Zeitung polemiſiert gegen
den Vorwärts der einen Widerſpruch der Zahlen in der
Begründung der Wehrvorlage und derjenigen in der Denk
ſchrift über die Deckung ihrer Koſten konſtruiert Sie erklärt
erſtere behandle nur die Aufwendungen für das Landheer
letztere begreife die Koſten für das Luftfahrweſen der Marine
mit ein Weiter zeige Anlage 2 der Wehrvorlage den vor
ausſichtlichen Geldbedarf für 1913 bis 1915 in der Weiſe auf
daß neben Spalte 1 mit fortdauernden Ausgaben für 1913
in Höhe von 53,3 Millionen Mark weiter die abſolute
Steigerung in den Jahren 1914 bis 1915 um 129,2 Millionen
Mark und der ſich daraus ergebende Beharrungszuſtand ab
1915 mit 182,5 Millionen Mark aufgeführt werde Die
Denkſchrift dagegen ſetze die wirklichen fortdauernden Aus
gaben der einzelnen Jahre nebeneinander wie es in den
Reichstagsdruckſachen auch üblich und in der 68 Sitzung der
Budgetkommiſſion am 8 Februar 1911 von der Regierung
erläutert worden ſei Der Vorwärts aber habe den Be
harrungszuſtand mit der Summe der fortdauernden Aus
gaben für drei Jahre durcheinander geworfen und wundere
ſich daß er einmal 182,5 und das andere Mal 365 Mil
lionen leſe

Kein Doppelſpiel Rußlands

London 2 April
Das Reuterſche Bureau erfährt daß entgegen den im

Auslande über die Anſchauungen Rußlands betreffend eine
Flottendemonſtration gegenüber Montenegro verbreiteten
Gerüchte die Haltung der ruſſiſchen Regierung in dieſer An
gelegenheit von Anfang an vollkommen klar geweſen ſei
Rußland ſei ſtets der Meinung geweſen und ſei es noch daß
eine gemeinſame Flottendemonſtration im Intereſſe der
Montenegriner von Nutzen wäre da ſie darauf hinziele die
Stellung des Königreiches zu feſtigen Jm übrigen habe
man ſeit jeher gewüßt daß Rußland aus leicht begreiflichen
Gründen die Entſendung eines Kriegsſchiffes nicht ins Auge
gefaßt habe

Die Londoner vVotſchafterkonferenz

London 2 April
Die Botſchafter haben angeſichts der Anſicherheit der

Lage infolge des Ausbleibens der Antwort der verbündeten
Balkanſtaaten und des Eintreffens von wenig befriedigen
den Nachrichten aus Albanien im letzten Augenblick be
ſchloſſen heute keine Sitzung abzuhalten Dagegen hatten die
einzelnen Botſchafter private Zuſammenkünfte

Vermiſchte Drahtnachrichten
Roſtock 2 April Jn der Warnow wurden heute nach

mittag die Leichen zweier Knaben aufgefunden Am linken
Handgelenk des größeren etwa zehnjährigen Knaben befand
ſich mit ſtarkem Bindfaden angebunden ein Feldſtein Um
den Oberkörper des kleineren etwa achtjährigen Knaben
war ein Bindfaden welcher anſcheinend zum Feſtmachen des
Steines gedient hatte geſchlungen Selbſtmord iſt völlig
ausgeſchloſſen Es ſoll ſich um die Kinder eines Kaufmanns
in Gehlsdorf handeln

Kopenhagen 2 April Dem Verteidigungsminiſter
wurde heute von einer Deputation des Komitees für die
Landesſpende mitgeteilt der däniſchen Marine werde ein
Unterſeeboot deſſen Herſtellungskoſten durch freiwillige Bei
träge aufgebracht würden geſchenkt werden Gleichzeitig
wurde der Wunſch ausgeſprochen daß das Unterſeeboot den
Namen 2 April erhalte Der Miniſter dankte im Namen
der Regierung und der Marine für die Gabe

Sport W achrichten
Das Erſte in dieſer Saiſon ſtattgefundene Straßenrennen

Berlin Kottbus Berlin über 240 Km bedeutete einen Erfolg für
den Excelſior Pneumatic Richard Huſchke lieferte bei
dieſer Sturmfahrt ein hervorragendes Rennen und belegte im
Endſpurt kurz hinter dem Sieger den vierten Platz Es muß jedoch
bemerkt werden daß Huſchke an dem Endkampf in der Entfaltung
ſeines Könnens durch die zu beiden Seiten des Weges vordrängen
den Zuſchauer verhindert wurde ſo daß kaum 2 Fahrer paſſieren
konnten Trotzdem war Excelſior in Front und iſt die
S gus Huſchkes den Umſtänden nach der des Siegers gleich zu

en

Bricfkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

P S Wenn Sie die genaue Zahl der von einem Einzel
unternehmen beſchäftigten Beamten und Arbeiter wiſſen wollen
dann iſt es das Einfachſte direkt an die Leitung desſelben eine

wort zugehen
Frl O Halle Beſten Dank Gerne

Anfrage zu richten Nach Befinden wird Jhnen darauf ſchon Ant
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Berliner Börsoe
Teleohboolseber Berichte der Sagale 7t
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,12 Diskonto 182,50 Deutsche

Bank 248,12 Berliner Handelsgesellschaft 170,87 Dresdner Bank
149,75, Kommerz und Diskontobank 114,50 Russische Anleihe
von 1902 89,87 Türkenlose 158,50 Lombarden 25 12 Kanada
240,12 Baltimore 101,26 Laurahütte 174 Bochumer Guss 217
Gelsenkirchen 192,62 Harpener 192 12 Deutsch Luxemburg 162
Phönix 262,12 A G 237,25 Sſemens Halske 214,50 Ham
burger Paketfahrt 149,37 Nordd Liovd 116,25 Aumetz Friede
177,75 Hansa 382,75 South West 127,75 Schantung 128 ,62
Schuckert 143,75 Orenstein Koppel 202,75 Orientbahn 178
Tendenz Schwächer

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl Ges 2
Döring Lehrm 2 Balcke Maschinen 2 Breuer Maschinen 5
Buckau Maschinen 3,25 Neue Boden Ges 5,10 Kappel Maschinen
3,75 Kirchner Co 3 Bau Stein 3 Sangerhausen Masch 4
Vogtl Masch 10 Köhlmann Stärke 3 Deutsche Gasglühlicht 4
Gustav Genschow 3 Mühle Rüningen 6,25 Müller Speisefett 3
Planiawerke 5 Siemens Glas 3,50 Bergmann Elektr 1,50
Oranienburger chem Fabrik 2,50 Schering 2,50 Union chem
Fabrik 3 Kölner Bergwerk 2 Stadtberger Hütte 4,25 Vereinigte
Wissener Stahl 4,75 Langendreer 2 Schalker Glas 2 Löwe
Co 2 Exzelsior Fahrrad 2 niedriger Julius Berger 2 Geb
hardt König 11 Augsburg Nürnberg 2 Linke Hofmann Werke 2
Reiss Martin 2,50 Schöning Maschinen 2 Hilgers 25 Delmen
horst Linoleum 2,50 Naphtha Produkt Ges 2,50 Thörls Oel
fabrik 5 C Lorenz 2 Höchster Farben 2,25 Riedel 3 Gebr
Böhler 2 Donnersmarckhütte 2 Terrain Ges Nordost 4,50 Dür
kopp 5,50 Wernshausen Kammgarn Vorzugsaktien 3 Magde
burger Bergwerk 10

7

Zum Kurszettel Berlin 2 April Badisohe StaatsAnlethe 0809 unk 18 97 75 G 40 Bayrisohe Staats Anl 58 40
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 40bG 40 Sobwarsz
burg Sondershausen 31 Warttemb Staats Anieihe 81 83

3 Kamernnor Eisenbahn Anteilo l DeutsehOstafrikanisohe Sohnidversehr gar 91 00b B 40 Cottbuser Stadt
Anleſhe 1900 4 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 95 900
3 Dessauer Stadt Anleſhe 18906 49 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 96,40 b 40 Jenaer Stadt Anl 19000
3 Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unt
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 96 5 G 4proz
Hessſsode Komm Obl XII 98,40 G 31 Oesterretohſsehe Nord
Westbahn Obitgationer 1874 konv, A,9 Deutsohe Solvay
Werke 101 00b 4it Elbertelder Farben unk 15917 102 60B Foelten

Guilleaume Lahmeyer 08 03 98 00 Voereinigte Lausitzer Glas
hüdtten 360,50b

Londoner Börse vom 2 April Es notierten Engl Konsols74,56 Rio Tinto 78,50 Geduld 1,12 Wolagela 2,56 Steel on 64 37
Stee prefs 11100 Rand Mives 82 Anaconda 82 BHastrand 2,93
Ohartered 1,15 Aurora West 6,60 Cinderella Gons 0,87 Johannes
burg Goidtieläs 18 Van Ryn 87 Aibus Generals 090 Hand
Oollieries 0,3 West Rand Consols 159 Genera Aining Plu

A Görr Co 63 Modderfontain 12 37

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 April

Kauf Voerk e Kauf Verk
8700 8900 Haupstedt 2450 2650Alexandershall

Bergmannssegen 5100 6300 Jobannashaii 1050 4200
Bernsdort 50 150 Justus Aktien l 2Burbaoh 12400 13000 Kaiseroda 7400 76600Buttlar 50 Krägershaill 1160 1160Qarlsfand 80060 5600 Marſagidei 600 6175
Oarlsgidok 1250 1400 Max 2700 2500Fallersleben 950 10600
Felsentests 1050 2025Glaokeut 17500 18560
Gunthersball 4400 4600
Hansea Sülberberg 55560 5500
Hedwig 600 50 Rothenberg 1906 2000Heiligemühle S 425 Salzdetturth 35099 3649Heliigenroda 8600 9290 Tontonig 73 74Heldburg 61 ö2 Walter 52 287 m t eHeldrungen 8 5 875 Wiheimine
Herta Neurungen 1400 1475 Wiibeimsbail 7400 7700
Hohentels 6300 6500 Wintershal 17500 16500
h 9600 9900

Neusolistedt 3150 3259Neustassturt 11200Reiobskrone o e 77 400Riecherd 275 250honnenberg 1139

vereh Generalversammlung des A Schaaffhausenschen Bank
ins

lung wird aus Köln drahtlich gemeldet In der Generalversamm
lung waren vertreten 101 Aſctionäre mit 41 881 000 Mk Die
Dividende wurde auf 5 Proz festgesetzt Bei Vorlegung des
Geschäftsberichtes wurde von verschiedenen Aktionären der
Verwaltung gegenüber der Vorwurf gemacht dass der Bank
verein in seiner geschäftlichen Entwickelung nicht gleichen
Schritt mit den anderen Grossbanken gehalten habe obschon
gerade bei ihm alle Vorbedingungen dafür vorhanden waren
Getacdelt Wurde ferner dass im Gegensatz zu früheren Geschäfts
berichten angeblich auf gewinnbringende Engagements starke
Abschreibungen erforderlich waren Von der Verwaltung wurde
auf diese und andere Anfragen mitgeteilt dass die Rechts
forderungen über die Beteiligung bei der Sieg Rheinischen Hütte
mit 1 713 000 Mk bereits im Jahre 1911 abgeschrieben worden
seien Die Beteiligung an der Terraingesellschaft Gross Berlin
Stelle sich auf 600 000 Mk und es seien im Zusammenhang da
mit Vorschüsse auf Grundstücke in Höhe von 10 Mill Mk ge
macht worden Die Aussichten auf dieses Geschäft liessen sich
aber mit Rücksicht auf die augenblicklich auf dem Berliner Bau
markt herschenden ungünstigen Verhältnisse noch nicht über
sehen man hoffe indes dass auch aus diesen Engagements noch
Reserven entstehen würden Bei der Aktiengesellschaft Boar
dinghouse sei ein Risiko durch einwandsfreie Bürgschaften voll
kommen ausgeschlossen Mit Rückstellung von 2 Millionen seien
alle etwa noch zu erwartenden Verluste auf dem Berliner Bau
markt völlig aus dem Wege geräumt Ebeuso hätte man das
aus den Rücklagen etwa zurückfliessende Kapital noch nicht in
Rechnung gestellt und es handle sich hierbei um die Werte von
Gesellschaften deren Werte schon früher so weit herunter
geschrieben seien dass weitere Abschreibungen nicht erforder
lich wären Man könne also wohl mit Recht sagen dass diese
Werte in der Bilanz bereits derartig herabgeschrieben dass Ver
luste geradezu ausgeschlossen seien Es habe sich nicht ver
meiden lassen dass der Verein vom Konkurs der Baufirma Kurt
Berndt in Berlin hart betroffen wurde Man war zwar völlig
durch Hvpothekenwerte gedeckt es habe sich aber aus der un
günstigen Entwickelung ergeben dass Rückstelllungen und Ab
schreibungen erforderlich waren Die anderen Reserven der
Bank selen nicht in barem Gelde sondern werbend angelegt
Im übrigen böten die 23 Proz des Aktienkapitals betragende
P etvs den Aktionären eine vollkommen ausreichende Sicher
lelt

eitere Fusion in der Braunkohlenindustrie Nachdem erst
kürzlich die Rheinische Akt Ges für Braunkohlenbergbau und
Brikettfabrikation eine Interessengemeinschaft mit der Braun
kohlengewerkschaft Bellerhammer beschlossen hat beabsiehtiet
clie Rheinische Akt Oes einer demnächst stattfindenden Gene
ralversammlung den Abschluss eines weiteren Interessengemein
schaftsvertrages mit der Clarenberg Akt Ges für Köhſen und
Ton industrie vorzuschlagen und zwar derart dass die Rheinische

Bank für Mamelel II
Aktienka

Handol Gewerbe u Vorkehr

Ueber den Verlauf der ordentlichen Generalversamm

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Akt Ges die Produktion der Clarenberg Akt Ges zu einem
Preise übernimmt der die Selbstkosten und Abschreibungen
deckt Ferner soll die Rheinische Akt Ges für den weiteren
Ausbau der Clarenberg Grube die erforderlichen Auslagen zur
Verfügung stellen Weiter erhält Clarenberg von der Rheinischen
Akt Ges diejenigen Geldmittel die erforderlich sind um die
doppelte Dividende der Rheinischen Akt Ges den Clarenberg
Aktionären auszahlen zu können Die Rheinische Akt Ges ist
an Clarenberg bereits mit etwa 51 Proz des 1,4 Mill Mk be
tragenden Aktienkapitals beteiligt Clarenberg verteilte seit
4 Jahren je 18 Proz und die Rheinische Akt Ges je 9 Proz
Dividende

Preisherabsetzung für Metalldrahtlampen Wie man hört
hat nunmehr auch die Siemens Halske Akt Ges die Listen
preise ihrer Wotan und Tantal Metalldrahtlampen um ca 256
heruntergesetgzt

Ausdehnung der Hapag Die Hamburg Amerika Linie hat
mit der Firma J W Welsford Co in Liverpool ein festes Ab
kommen betreffs der zukünftigen Panamakanal Schiffahrt ge
troffen Danach geht ein genau umgrenzter Teil des Wels
fordschen Geschäfts sowie eine Anzahl von Dampfern an eine
neue Gesellschaft über welche die Firma Gulf Transport Com
pany in Liverpool führen wird Die Grösse der abgetretenen
Dampfer schwankt zwischen je 4000 und 7000 Tons Die Flotte
wird auch ferner von Liverpool aus geleitet Vorsitzender der
Verwaltung wird Herr J W Welsford mit dem Generaldirektor
Ballin assoziiert ist Durch das neue Unternehmen wird das
Geschàäft welches Weldford Co seit Jahren in der Fahrt nach
dem Golf von Mexiko führten in hervorragendem Masse ver
grössert und gestärkt

Sächsisch Thüringische Portlandzementfabrik Prüssing Co
Kommancditgesellschaft auf Aktien zu Göschwitz Die in Jena ab
gehaltene Generalversammmlung genehmigte den Geschäfts
bericht nebst Abschluss sowie Gewinnverteilungsvorschlag wo
nach 16 12 Proz Dividende ausgeschüttet und 530 122 Mk für
neue Rechnung vorgetragen werden sollen Bei Besprechung
des Geschäftsberichtes wurde auf Hinweis eines Aktionärs die
Tantième um 400 Mk vermindert und der Vortrag auf neue
Rechnung um diesen Betrag infolge eines Rechenfehlers erhöht
Ferner wünschte ein Aktionär Auskunft darüber warum der Vor
trag auf neue Rechnung so hoch bemessen sei und an dessen
Stelle nicht die Dividende erhöht werde Die Verwaltung teilte
daraufhin mit dass der hohe Vortrag erfolgt sei weil Ende 1913
die Auflösung des Syndikats nicht ausgeschlossen sei und man
gegen einen gefährlichen Preiskampf gewappnet sein müsse Im
weiteren beschloss die Versammlung das Aktienkapital um
550 000 Mk auf 3300 000 Mk zu erhöhen Die neuen Aktien
übernimmt das Bankhaus S L Landsberg in Berlin zum Kurse
von 145 Proz mit der Verpflichtung sie den Kommanditisten im
Verhältnis von 5 1 zum Kurse von 150 Proz mit 4 Proz Zinsen
vom 1 Januar 1913 ab anzubieten Die Aktien sind für das Jahr
1913 voll dividendenberechtigt

Sangerhäuser Maschinenfabrik und Eisengiesserei Wie mit
geteilt wird hat die Gesellschaft die auf ihren Sangerhäuser
Grundstücken ruhende Hypothek sowie die noch im Umlauf be
findlichen Partialobligationen nunmehr zur Rückzahlung gebracht
s0 dass das Sangerhäuser Etablissement jetzt vollkommen
schuldenfrei dasteht Das Bankguthaben betrug in der letzten
Bilanz ca 70 Proz des Aktienkapitals Weiter wird von zu
ständiger Seite berichtet dass das Unternehmen auf Monate
hinaus Voll beschäftigt sei

Deutsch Oesterreichische Bergwerksgesellschaft in Dresden
In der Generalversammlung teilte der Vorsitzende mit dass sich
die Werke in fortschreitend günstiger Entwickelung befänden
Auf die Vorhaltungen eines Aktionärs wegen zu Vorsichtiger
Dividendenpolitik wurde erwidert dass die Früchte dieser Zu
rückhaltung den Aktionären bald in Gestalt erhöhter Dividenden
zugute kommen würden Die Dividende wurde auf 11 Proz
festgesetzt

Waron wunck Prockulkcte
Getreide

Berliner Produktenbörse 2 April Am Frühmarkt
notioren Weizen inländ 192,00 199,00 ab Bahn u frei Muble
Roggen inländ 160 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklonburgischer pomw preussischer posenseher
und schleslscher fein 174 197 mittel 163 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
143 90 147 runder 52 00 156 00 frei Wagen Gerstse inländ
Futtergerste mittel und gering 50 153 gute 159 00 168 00
russische und Donau leichte schweroe
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlseche
Futterware mittel 68 180 Taubenerbsen 81 196 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 23 50 27 75 Roggenmehl
O und 1 20 22 40 Woizenkleie Il 00 11 50 Roggen
kl eie I 00 50

Hamburg 2 April Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholstelner und mecklenburger 74 202 Roggen ruhbig
mecklenburger und altmärk neuer 160 169 russtsch cit 9 Pud
joſſß Vorste ruhig südruss eif März 131 50 Hater
rulig neuer holsteiner und mecklenburger 160 197 Mais
ruhig amerik mixed ruhig eif per April Mai 106 00 La Plata
cit neue Ernte Mai Juni I11 00

Budapest 2 April Weizen Tendenz schwach per April
10 79 Mai 04 Oktober 62 Koggen Tendenz schwach per
April 36 Mai C 09 Okt 28 Hater Tendenz toest er April
11 Mai 00 Oktbr 46 Mais Tendenz iest per Mai 775

Juli 85 August 99 Raps Tendenz ruhig per August 85
Liverpool 2 April Stetig Roter Vfinterweizen per Mai

7 per Juli 3 Mais träge La Plata Juli bunter
amerik Mai 0

Antwerpen 2 April Deuitscher La Platazug Kontrakt B
per April 22 Mai 20 Juni 6 179 Juli 5 August6 12 Umeatz 15000 kg Tendenz stetig

Zueker
Magdeburg 2 April Abend Kurso

10 071 Juni 10 15 August 35
März 10 256 Tendenz stetig

Hamburg 2 April Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

April 9 95 Mai
Oktober Dez 10 10 Jan

vorm nachm abonds
per April 90 95 995 MMai 10 05 10 07 10 0710 12 10 2August l a5 10 95 10 35Okt Des 10 2 10 12 0 12Ian Maära 10 30 10 25 26behauptet ruhig behauptet

Kaſtee
Hamburg 2 April Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Mat 60 75 G 60 00 G 69 75 6

September 60 75 G 60 00 G 60 00 6
Dozomber 60 25 G 659 75 G 65060 6
AMlrz 60 00 G 60 50 G 659 00 G

behauptet schwach behauptet
Havre 2 April Kaffee good average Santos per Mal

73 76 per Feptor 75 00 per Deor 74 50 März74 50 Stotigio de Janeiro 2 April Kafteeo Zutuhren 4090 See in
Klo 3000 Sack in Santo

pital und Reseorvens 192 Millionen Mark

Tmnélaistrie Darmstüdter Bank Filiale Halle a

T u

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 2 April Prima Kartoffelstärke und Moebl

für 100 kg 27 25 27 75 uhig
Fettwaren und Oele

Hamburg 2 April Stadtechmalz 66 00 amerlkan Steam
57 50 Ohamberlain 56 75

Köln 2 April Robsöl per loko 69 00 per Mal 67 00
Spiüritus

Nordhausen 2 April Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 h 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bei

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brenneroel
Chombsche ProdukteHamburg 2 April Chilisalpeter per loko II 76

März 10 80 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest
Wolle

Bremen 2 April Baumwolle Upl loko miäddl 64 00
Liverpool 2 April Baumwolle Umsatz 7 000 Ballon

import 14 000 Ballen davon amerik Lieterg 13000 Ballen
Liverpool 2 April Aegypt Baumwolle per Mai 10 10
Alexandria 2 April Aegyptische Baumwolle per ai

19 18 Juli 9 16 Nov 18 17
Berliner Viehmarkt

Berlin 2 April Städt Schlachtviehmarkt Amtl Berlcht
Es standen zum Verkauf 313 Rindor 197 Bullen 36 Oechsen
80 Kuhe u Färsen 2281 Kälber 1400 Schate 7857 Schweine
Kälber a Doppelender feinor Mast 90 106 129 150 b tfeins e
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 71 72 113 120 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 65 68 105 115 d geringe Saug
Kälber 32 52 58 95 Schat e Mastlammer u jongere Mast
hammel ältere Masthammel 39 43 80 88mäüssig genührto Hammel und Schafe Merzschafe 34 39 72
bis 83 Schweine a Fettschweine Ober 8 Ztr 61 76
b vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 58 69 73 74 e vollfleischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen dis 21 Ztr 658 72 78 fleischige
Schweine 55 58 69 72 e gering entwickelte Schweine bis
bis Sauen 54 656 67 70

Tendenz Der Rinderauftriob war nicht ganz auszuver
kaufen Der Kälberhandel gestaltete ruhig schloss aber langsam
170 beste futterleere Kälber brachten Preise über höchster Notiz
Bei den Sehafen tand der Auftrieb nicht ganz Absatz Der
Schweinemarkt setzte ruhig ein verlief aber dann langsam unä
hinterläest Ueberstand

Fobr

Metalle
Chili Kupfer stetig 67 3 Mon 677

Zinn Straits etetig 220 3 Mon 2152/, Blei span ruhig 167
engl 168, Zink gew Marke ruhig 248, spez Marko 259

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

London 2 April

P Vork 2 4 I 4 8 2 4elzen p Mai 9g gst ggen loko 60 60Jali gri 97 Schmalz p Mai ſ e 15Mais loko 57 658 r gul 10,87 11,95Moehl Spring el 3,85 3,85 New Vor
Chiengo Petroleum in Cases 10,60 160,80Weizen p Mai 101 1001 9do in Stard Whit e 68,650 8,50
D Jali fo00 989 do in Cred Balanc 250 260

Mais p Mai 54 535 Kaffee loko t 12v l 55 54 v p April ao 11 52Hafer p Mai 348 34 v Ami 11 70 11,82Juli 34 38
Tendenz Weizen stetig Mais fest

Wasserständle
bedeutet Aber unter Null

Saunle unegf fVunstrut Fall Wuehse
Artern Brückenpegel t April 92 April 41,03 S 1
Nebra Oberpegel 2,16 16r Unterpegel 1,66 s0 s SWeissentels Oberpegel ,56 2 aUnterpegel 90 90 o 70 160 dh 1 2Alsleben Oberpegel t c 1 256

Unterpege l 220 2001 26Bernvurg u 8Kalbe Oberpegel 1,75 77 3 uUnterpege 44 44 314 12Iser Eger ERibe Moldau
Aprit Fall Wuehs Aprei PVall Vaoods

Jungbunzi I 0,5 o Mittenberg 2 2Laun 0731 2 Boe 2Budweis 21 s Bardy 233Prag 2 Sebonhebeek 44 20Pardubits 1 e 20 2 Magdeburg 221 1Brandeis 41 01 o Teangermde 48,32 16 eMeinſt ö 9 Wittendrge pa 4Loitmeritz 2 0,73 Doöomitz I 4220 24Aussig L BoireodurgDresden 70 509 s HBohnstort 2 20 14Torgau Lauendurg 19 14Aussig 2 April Pegelstand plus 01 m Vom Obdoerlautf
werden 041 m Pall geweldet

ROeffentlicher Waotterdient
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 2 April 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Der Hochdruck hat im Oſten weiter abgenommen und
das ſüdweſtliche Hoch iſt nach Deutſchland vorgedrungen Die
nach dem ſüdlichen Tief reichende Verbindung iſt nach Oſten
fortgeſchritten Ein neuer Ausläufer des nordweſtlichen
Tiefs ſcheint vom Ozean heranzuziehen doch dürfte zunächſt
der Hochdruck die Wetterlage beſtimmen

Witterungsausſicht für den 3 April
Wechſelnd bewölkt etwas wärmer trocken meiſt ſchwa

cher ſüd weſtlicher Wind

Wetfterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

April Veränderlich Niederſchläge heftige Winde luhl
April Abwechſelnd lebhafte Winde kalt Niederfchläge

b April Windig bedeckt feucht dühl
7 April Bewölkt teils heiter tühl

April Veränderlich ziemlich milde windiAprel Wärmer vielfach Regen lebhafte Winde

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte richten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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